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■ Bekanntmachung .
B

X Indem ich von Januar 1883 an eine Speeialität S
■ in Bandagen einrichten will , so verkaufe ich von w
S heute an sämmtliche Mesferwaare « und Scheeren S
M zu bedeutend herabgesetzten Preisen . M

B i23eo « Hlsgen , Kirchgasse 20 .
■

• XXXXXXXXXXXXXXXXXXX
Ein fast neuer Tuchmautel mit reicher Plüschgarnitur ist

b± ^ en Morgen - vor 11 Uhn Näheres
in Der <$ £ pcutttoit o . Bl . 12170

SÄafche W ®
, Waschen und Bügeln wird angenommen

« nd schön und billig besorgt . Näh . Schulgasse 9 . Laden . 12387

Landsturm !
h ?Äiae ^ Sanbto ^ rIeute - welche in diesem Jahre zum Land -
S " ^ vergehen und einem auS diesem Anlasse morgen Mitt -

Abend 8 ' /, Uhr im . Tchützenhof "
stattfindenden » est -

w, < darauffolgender geselligen Unterhaltung
Lohnen wollen , werden gebeten , sich zu diesem Behuf « in

Ljft. ceA Hassler , Langgasse 8 . aufliegendene bis spätestens heute Dienstag Abend einzeichnen

__
Das Comite 12341

weites diesjähriges Kirchen - Concert
in der Bergkirehe

J ® Mittwoch den 15 . November Abends 7 Uhr .

Loeal - Gewerbeverei « .

, ,
® er Sotftani ) des Local - GewerbevereinS veranstaltet für

seine Mitglieder , wie schon seit einer längeren Reihe von
Jahren . , n diesem Herbste und zwar Dienstag de « 14 . No¬
vember Abends 8 Uhr im „ Saalbau Schirmer “
eine gesellige Zusammenkunft , wozu dieselben freundlichst ein¬
geladen werden . Diejenigen , welch « sich betheiligen wollen ,
werden höflichst gebeten , in eine der offen gelegten Listen unter
Bezahlung von 1 Mk . 70 Pfg . für das Essen ( HaS im Topf )
sich blS längstens Samstag de « 11 . d . Mts . einzuzeichnen .
Listen liegen offen bei den Her

“ *

platz , H . Ebbecke , P . Hi
Bureau des Gewerbevereins .

M
ver -
ttefo ; /
floht !.
nbs - /

Männergefang - Bereiu .

Tagesordnung : Reisekasse - Statut . 137

MSnnergesang - Verein .

Samstag de « 11 . November Abeuds 8 Uhr
in den Sälen des Cafiuo ' s :

I . C ’
oncert & Ball ,

wir unsere geehrten unactiven Mitglieder und Gäste
Iebenst nnladen .

________
Der Vorstand . 137

Irfttiigfgfassft IS . JL
IS .

Schwarzer Cachmir
,

nadelfertig , 5401

in Qualität und Preis unübertroffen ,

empfiehlt in grösster Auswahl

I ^ anagasse IS . J . Hortz
^ Lan ^ asse IS .
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Die Direktion
bet bayer . Actieu - Bierbrauerei Bschaffettburg .

Bekanntmachung .

Mittwoch den 8 . b . Mts . Vormittags » Uhr

sollen aus dem Nachlasse des verstorbenen Herrn Ma,ors

Stoermer dahier verschiedene Mobilien , Haus - und Kuchen »

aeräthschaften , Betten , Herrnkleider , Blumen in Töpfen u . s . w .

Dotzheimerstraste 42 freiwillig versteigert werden .

Wiesbaden , den 6 . November 1882 .
Im Auftrage :

12349 _______ Spitz , Bürgermeisterei - Secretär .

Vormittag 9 ^ 2 Uhr werde ich in meinem

Versteigerungssaale
43 Schwalbacherftratze 43

ca . 250 Pfd . gebrannten Kaffee (bessere
Sorte ) , Zucker , Erbsen , Bohnen , Lmfen ,

Reis , Gerste , Cichorien , Taback , Rum

öffentlich gegen Baarzahlung versteigern .

B3 Ferd . Marx , Auctionator .

Rar echt mit nachstehender Schutzmarke : „Huste -Nicht "
.

Malz - Extraet und

Caramelle » * von

S ^ !7frisch vom Fana : Große Egmonber prima Schell '

fische , sowie lebende Rheinhechte , Zauber , Karpfen

allen Dimensionen , Aale , Bresem ; besonders empfehle

schöne Lachsforelle « und Soles zum billigen Preis .

12397 < * » firentslin , Köniql . Hoflieferant

Wein - Versteigerung im Cnrhaus .

Heute Dienstag : Zweiter Probetag .

Bei ber am Donnerstag stattfinbenben Versteige -

rnng komme « « « ter Anberem znm Ausgebot :

2 halbe Stück Wache « heimer I878r ,

1 halbes „ Deibesheimer 1874r ,

2 halbe „ Rübesheimer 1874r ,

2 „ „ « ttb 1 Hecto Rauenthaler 1875 » ,

1 halbes „ Forster k875r ,
1 viertel „ Rauenthaler 18 « 8r .

Mit bett Fastweinen wirb nm 1O Uhr bie Auetio «

begonnen ttttb mit bett Flaschenweinen Nachmittags

3 Uhr fortgesetzt . .. . ,

253 Verd . Maller , Auctionator .

Moritzstraße ,
M . Lemp , Kaufmann , Ecke der Schwalbacher » Ubb

Friedrichstraße ,
A . Benner , Kaufmann , kleine Burgstrabe 1 ,

Fr « . Dropp , Flaschenbierhandl . , Oranienstraße 21 ,

Gg . Schwerdel , „ ^ ^ rgaffe 13 ,

Fr ® . Hunger , „ Wellrrtzstraße 33 ,

Fr ® . Eschbacher , „ tn Dotzheim .

Hochachtungsvoll

Bayerische

Actien - Bierhrauerei Aschaffenburg .

Unsere anerkannt Helle und bnnkle ausgezeichnete Biere

sind stets aus der dortigen Niederlage in großen und kleine »

Gebinden durch unseren
'

Vertreter , Herrn Otto Textor ,

Herrnmühlgasie 7 , II , in Wiesbaden , zu beziehen .

I » Flaschenbiere
auS unserer Brauerei sind zu haben bei den Herren :

F . A . Müller , Kaufmann , Ecke der Adelhaid - und . f

XE - Bekanntmachung . E *

Versteigerung von Weiss -
,

Kurz -

nnd Modewaaren .

Näckfie « Mittwoch bett 8 . November , Vormittags

91 , und Nachmittags 2 Uhr anfangeub , werbe «

« achverzeichnete Waare « tm Anctronssaale

6 Friedrichstraße 6
gegen Baarzahluug öffeutlich versteigert . VS

kommen znm Attsgebot :

Kragen , Manschetten , Garnituren , Em ätze . Krausen ,

Schleier , Spitzen , Fransen , Besatz , Schurzen , Hal ^ ucher ,

Jacken , seidene Echarpes , Herrenbrnden , wollene Tücher

Agraffen , Litzen , Handschuhe , CorsettS, .
Stauchen , Brm »

längen , Tüll , Sammetband , HerkuleSlrtzen , Gamaschen ,

Wolle , Crtzpe , Gaze , Kaputzen , Negligehauben , Federn ,

Blumen , FichuS , Netze , Blonden , Hüte rc rc .

Eine Taxation ist nicht vorhanbe « unb werben

bie Waaren ohne solche zugeschlage « .

253 Berd » Müller , Auctionator .

-
Put erhaltene Teppiche zu verk . Adlerstraße 23 . 1 * 389

Die durch zahlreiche

__ Dankschreiben anerkannt

bewährtesten und beste « diätetischen Genußmittel bei

Huste « , Keuchhusten , Catarrh , Heiserkeit , Der »

schleimung , Hals - und Brnftleiben vom einfach .

Catarrh bis zur Luugeuschwiubsucht . — Wir

machen darauf aufmerksam ! — Außer zahlreichen An¬

erkennungen besitzen wir auch ein Dankichreichen Sr .

Durch ! , bes beutscheu Reichskanzlers Fürste «

vo « Bismarck .
* Extraet ä Flasche 1 Mk ., 1,7 » u . 2,so . Caramelle «

ä Beutel 30 und 50 Pf . — Zu haben in Wiesbabeu

bei August Engel , Hoflieferant , in Biebrich ber

A . Vigener , Hr -fapotheke . 124

Kieler Sprotten ,

Kieler Bückinge
in ftischer Sendung empfiehlt

C . Bausch )

12304 __________________
35 Lauggasse 35 . ___ -

Teltower Rübchen ,

Ml — » " b

BZeckmehl per Pfund 20 Psg . lft zu haben

Restauration Engel . __ rrS ?

Zwei spanische Wänve zu verk . neue Colonnade 28 . 1 * *

MGerichtl . .geschützt
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i Ein tüchtiger Tapezirer empfiehlt sich im Aufarbeiten
'von Möbel und Betten per Tag 2 Mk . 50 Pfg .
Näheres Adlerstraße 5 , eine Stiege hoch . 123 ; 6

hell -

n i«

le ii

Ein kleineres , zu einem Hotel garni geeignetes Hans ,
in guter Lage , zu kaufen gesucht . Offerten werden
unter J . 0 37 bei der Expedition erbeten . 12357

Zu verkaufen .

In Mosbach zunächst dem Bahnhof ist mein auf den herzogl .
Park stoßendes kleines Haus mit vier bewohnbaren Räumen ,
Stall , Keller nebst Brunnen rc . , sowie 2 Morgen bestes
Gartenland , hauptsächlich für eine Gärtnerei sich eignend ,
wegzugshalber billig zu verkaufen .

Der Sigenthümer : F . Lichte . 12332

50,000 Mark gegen erste Hypotheke mit doppelter Sicher¬
heit find auf Anfang Januar ohne Makler auszuleihen .
Offerten unter W . L . 870 an die Exped . erbeten . 11820

(Fortsetzung ht der 2 Beilage .)

Angebote :
CastEllstraße 1 ist ein Dachlogi » per 1 . December event .

1 . Januar zu vermiethen . 12310
Oranienstr aße 16 ist ein schönes , große » , möblirtes Zimmer

mit oder ohne Pension zu vermiethen . 12342

Tannnsstrasse 1
elegant möblirte Herrschafts - Wohuung mit Küche rc .

sofort zu vermiethen . 12377
Wellritzstraße 25 eine Dachwohnung an ruhige Leute zu

vermiethen . 12383

Wellritzstraße 39 , 2 . Stage , ist ein schönes LogiS , bestehend
aus 4 Zimmern , Küche , 2 Mansarden und sonstigem Zu¬
behör , auf 1 . Januar sehr preiswürdig zu verm . 11803

Schön möbl . Zimmer zu verm . Helenenstraße 1 , II , links . 12326
Möbl . Mansarde sogl . z . verm . Wellritzstraße 26 , Part . 12391
Ein freundliches , möblirtes Zimmer zu vermiethen Hellmund¬

straße 22 , II . Anzusehen Nachmittags . 12390
Ein kleines LogiS auf L Januar zu verm . Lehrstraße 35 . 12362
Ei » freundlich möblirtes Zimmer zu vermiethen .

Näh . HermannftraHe 7 , Hinterh . , 1 St . 12364
I « - er AdolphSallee find zwei gut möblirte ,

freundliche « nd warme Zimmer z « mäßigem Preis
für den Winter abzugeben . Nah . Erved . 11962

2 Läden mit oder ohne Wohnung auf gleich zu vermiethen
Spregelgaste 3 . 12361

« in anständiges Mädchen kann Kost und LogiS monat - oder
wochenweise oder auch nur Schlafstelle erhalten Lehrstraße la ,
Parterre links . 12272

tSortfetznng in der 2 . Beilage .)

Personen , die te anbiete « r

eine aewcndte . sucht Stellung . Näh .
Nerostcaße 9 bei Rupprecht . 12319

Ein Mädchen , welches das Kleidermachen gelernt hat , sucht
zur weiteren Ausbildung bei einer Costüm - Arbeiterin Beschäf -

tigung . Näh . Goldgasse 8 , Hinterhaus , eine Stiege hoch . 12334
Eine Wasch - u . Putzfrau s Arbeit . N . Hellmundstr . 19a , Frtsp .
Eine Frau sucht Monatstelle . Näh . Adolphstraße 14 , Part .
Eine alleinst ., zuverl . Frau , die lange in einer Stelle war , sucht

Monatstelle oder Besch im Waschen u Putzen . N . Exped . 12368
Ein ordentliches Mädchen , welches schön nähen kann , sucht

Stelle . Näheres Webergasse 53 , Parterre . 12358
Ein Mädchen mit sehr guten Zeugnissen sucht sofort Stelle

als Hausmädchen oder Mädchen allein . Näh . Hochstätte 4 . 12314

Weißzeugbeschließerin emvf Ritter s Bur ., Weberg . 15 . 12394
Ein Mädchen sucht Stelle für Küche und Hausarbeit . Näh .

Wellritzstraße 5 im Hinterhaus . 12313

Fä/iliinnnn mehrere feinbürgerliche , und eine gur -

llrlL empfohlene Hotelküchen » Haushälterin ,
uvvuuiuvnj Alleinmädchen , eins . Hau » , und Kinder -

Mädchen empfiehlt Ritter ’sgBureau , Webergasse 15 . 12394
Ein gut empfohlenes Mädchen , welches 5 Jahre in einer

Stelle war und dessen Herrschaft gutes mündliches Zeugniß et »
theilt , sucht bald Stelle d . Ritter ' s Bur ., Webergasse 16 . 12394

Ein fleißiges , reinl . Mädchen , gut empfohlen , s . Stelle , am
liebsten als Mädchen allein . N . d Linder , Faulbrunnenstr . 10 .

The bureau of placement Mrs . Stern , Kranzplatz 1 ,
recommands domestic personal of every kind . 12385

Sine gesetzte Person , welche die feine Küche versteht und
die besten Empfehlungen hat , sucht Stelle . Näheres Taunus -
straße 37 , Hinterhaus . 12359

Ei » junges , anständiges Mädchen mit sehr guten Empfeh -
lungen sucht anderweitige Stellung in einem Laden . Näheres
Schwalbacherstraße 31 , 1 St . 12310

Le bureau de placement de Madame Stern , Kranz -
platz 1 , recommande du personal de tont genre . 12384

Eine feinbürgerliche Köchin mit langjährigen Zeugnissen sucht
Stelle in einer besseren Familie . Näh . Ellenbogengasse 10 . 12380

Ei » braves , mit dreijährigen Zeugnissen ver -
scheue » Mädchen , da » im Kochen und in allen

Hausarbeiten bew . ist , sucht Stelle . N . Mctzgerg . 21 , 2 St . 12378
Als Kammerjuugfer sucht ein anständiges Fräulein , aus

thurmgen , der englischen Sprache mächtig , baldigst En «
Mflentent für hier oder auf Reisen . Näh . Expedition . 12373

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und Hausarbeit
"ersteht , sucht Stelle d . Frau Stern , Kranzplatz 1 . 12386

Personen , die gefacht werde « :

flHMSpto Netz verloren . Bitte abzugeben Stiftstraße
No . 18 b , I . 12348

Stehen geblieben L
Bitte abzugeben Smtstraße 18b , I 12347

Das Mädchen , welches Sonntag 12 Uhr im Geschäfte der
Herren Hirsch Söhne len seidenen Regenschirm ver¬
wechselt hat , ist erkannt und wird ersucht , solchen sofort wieder
daselbst abzugeben , andernfalls polizeiliche Anzeige erfolgt . 12355

7 . November ! dODifl
Die besten Glückwünsche unserer lieben IW Vy

Mutter zu ihrem heutigen 31 . GeburtS - 1 ( 1 ( lu
tage . Louise . Karl . Lina .

Lehrmädchen w . unentg . angen . Oranienstr . 12 (Laden ) . 12343

( Mrfltfflf iu einer einzelnen Dame 1 besseres Stuben -

, mädchen ( angehende Jungfer ), eine in der

{
• Küche bewanderte Haushälterin (nur mit Zeugnissen Versehene

« ollen sich melden ) , 1 ers Kinderfrau , 1 f . Hausmädchen ,
^ ' ches französisch oder englisch spricht , 1 Hotelzimmermädchen ,
„

‘
gtere ges . im Kochen bew Mädchen als allein nach außerhalb

" » ein in der Küche bew . Hülfsmädchen in ein Hotel durch
ritter ’ s Bureau , Webergasse 15 . 12394

« tn ordentl . Mädchen auf gleich gesucht Bleichstraße 7 . 12330
« tne Jungfer , ein Mädchen aus guter Familie als Stütze

^ . Laurfrau , eine Restauratious - Köchi « , sowie Hans -
t vek " « dche « sucht Wintermeyer , Häfnergaffe 15 . 12381

Kellnerinnen und Ladenmädchen sucht
um Th . Linder ’ s Bureau , Faulbrunnenstraße 10 . 12374
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Vom 1 . bis 15 . November :

Vollständiger Ausverkauf
der

fertigen Damenwäsche
zu bedeuteud herabgesetzten Preisen .

Taghemden , Nachthemde « , Jacken , Beinkleider , weiße Röcke , Frisrrmantel , Schurzen

« nd weiße Kinderkleidchen .

M .
WOLF , „

Zur Krone “
.

Wea
- n Aufgabe deS Geschäftes verkaufe alle noch vorräthigenWaaren , als : Handschuhe jrder

^ Lrt in Glac ^ dänisch « nd Waschleder , Sommer - « nd Wi » t - r ' Ha « dsch « h - , Trager ,

Herrenbinden , sowie sämmtliche noch vorräthigen Pelzwaaren zu herabgesetzten Preisen .

H . tieis - Brühl , 27 Webergasse 27 .

Eine neue , elegante , hellseidene Gesellschasts - Robe ist

für 35 Mark zu verkaufen . Räh . Exprd . 12277

Zur Eule ,

8
* Än .

e

Henle Dienstag Abends 71/ * Uhr :

Grosses Komlker - Concert
der Familie Schmit » aus Köln . 12354

*
Uniterm Preis ! ! ♦

: llinien - hrhtlieiiiileii :

0 eigenes Fabrikat , ▼

J aus bestem Nladapolam u . mit Schweizer Stickerei J
< das i/2 Dtzd . L4 Mke ♦

• Julins llejmann, :
♦ Hemden - F abrik ,

Türkische Tabake
sind frisch eingetroffen .

12371 J . C . Roth , Langgasie 31 .

Reichhaltigste Auswahl

w in i

^Winter - Paletots
( ganz und halb anschliessend )

l von Mk . 10 an . k

k ( Üebr . Beifenberg : , JL
21 Langgasse 21 .

ba i

= Porzellan - Malerei .
= s

Sämmtliche Farben und Utensilien zur Por '

zellan - Malerei in reicher Auswahl zu Origin »

Corsetten ,

” *

anerkannt vorzüglichste Facons , billigst

bei Georg Hofmann , 24 Langgasse 24 .

Preisen bei .

12273 C . ScheUenberg , Goldgasse 4 ^

Das so beliebte „
Neue Blatt

"

,
I

erscheint eine Nummer ä 10 Pf . frei in ' S Haus gebracht . DasE .

werden noch einige tüchtige Abonnenlen - Sammler ges A
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1238 -2

MW fämmtlichcr Waaren - Vorräthe , wobei besonders auf
gute , reinwollene Cachemirs , Diagonales und

■ W Plaids aufmerksam mache ; es bietet sich hierbei Gelegenheit
zu billigen Weihnachts - Einkäufen .

Friedrich Kappus , Markt V .

• ■ MMMUMMUMMMMUMMMMMMMMMMUBlMMKMUMMMMMMMUMe

Aus Gesundheits - Rüeksichten war ich gezwungen , mein Fabrik - Geschäft aufzugeben und verkaufe deshalb E

M die noch auf Lager habenden Waaren in Wasserleitungs - Gegenständen , als : Hähne , Ventile , Wasserstein - ZU
■ Geruch - Abschlüsse , Schlauchschrauben , Water - Closets , Badewannen , Badeöfen und ■
S Garnitnrtheile aller Art , verschiedene Sorten Pumpen , Feuer - und Douchespritzen etc ., B

■ % u bedeutend ermässigten Preisen . U

B O * Je StUmpfe j |
N Mein Gas - und Wasser - Installatlons - Geschäft habe ich dem schon . seit 19 Jahren bei mir w
S thätig gewesenen B

■ Herrn Friedr . Kimmel
, Ellenbogengasse 6

,
■

■ übergeben und bitte , das mir geschenkte Vertrauen auf Denselben übergehen zu lassen . Der Obige . ■

m Auf Vorstehendes Bezug nehmend , empfehle ich mich in Ausführung und Lieferung aller in dieser S
B Branche , sowie im Spengler - Geschäft vorkommenden Arbeiten unter Zusicherung solider B
B und reeller Bedienung . Friedr . Kimmel ?

S
B 12224 Ellenbogengasse 6 . 5

XXXXXWXXXXXXXXXXXX XXXXXXXXXXXXX XXXXMXXXMXX
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Wiesbaden , den 7 . November 1882 . 12336

r ° ToT ° ^ oTo ; oTo ; o ; oT

Achtungsvoll
Joseph JDUlmawn ,

33 Marktstraße 3 » .

. ^ ^ ierdurch fordere ich alle -Diejenigen , welche noch Pelz «
tt ) fachen bei mir zum Conferviren haben , auf , dieselben

7 dis spätestens Ende des Monats abholen zu lassen ,
»» »ch mein Geschäft aufgebe . Achtungsvoll

H . Gels - Brühl .

Grösstes Lager
▼ aller Neuheiten in

Winter - Umhängen
von den einfachsten bis zu den

elegantesten Fa ^ ons .

k Gehr . Belfenberg , J
21 Langgasse 21 .

8 Geschäfts - Empfehlung . 0
Hierdurch die ergebene Mittheilung , da « ich meiner O

0 seit Jahren rtablirten Buch - und Schreib - 0
Q Materialien Handlung , verbunden mit Leih - Ä

8bibliothek
, unter dem Heutigen noch eine x

MT Buchbinderei 2
q ( eigene Werkstätte ) X

angeschlossen habe . Indem ich bitte , von dieser Er -
V Weiterung meines Geschäfts gef . Kenntniß nehmen zu Q
O wollen , erlaube ich mir die Zusicherung , daß ich alle Q
Q in das Buchbinderfach gehörende Arbeiten gut und ä

ä dauerhaft zu billigen Preisen erledigen werde . x

OOOOOOOOOOOOOOOO0OOO

q Demnächst trifft rin : 2
a „ Meine GesandtschaftS - Reise nach Abessinien " von

O Gerhard Rohlfs 0
Q mit 2 ( 1 Geparatbildern und einer Karte . q

O Karl Wickel ,
12328 g

q Buch - und Kunsthandlung , große Burgstraße , g
00000000000000000000

• 00000000oooooooooo *

Friseur - Fachschule .

Diejenigen Gehilfen , welche bei Prinzipälen in Stellung
sind , die dem Verbände deutscher Barbiere und Friseure ange -
hören und den demnächst beginnenden Cursus der Friseur -

Fachschule durchzumachen gesonnen sind , werden ersucht , sich in
die bei Herrn H . Görtz , Webergasse 39 , aufgelegte Liste bis

zum 20 . d . M . einzutragen . Die Lehrlinge sind laut Congreß .
deichiuß zum Besuche derselben verpflichtet .

Der Vorstand
12311 des Barbier - « ud Frifenr - Bereins ,

Von der Paterre - Loge Ro . 4 , Platz « , ist *|* abzugeden .
Näheres Sterngasse 3 .

_________________
12306

ret )ar -- gewendet u . gewaschen unter
uuv bill . Berechnung Grabenstr . 20,2 Tr . 12372
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Eduard Cürten , Kirckgasst 22 .12337

Biebrich , den 6 . November 1882 . 12338

bei

12329

(gegenüber dem „ Adler “
) .12317

12355

kieferne - , fein gespalten und schön trocken , per Centner 3 Mk .
sowie Lohkucheu per 100 Stück Mk . 1 . 50 empfiehltempfiehlt

12305

bei

12312

Aal in ( Seiet ,

Riesen - Nennaugen

Et « weiß - seidener , mit Schwa « verzierter ,

eleganter Theater - n « d Bnllmavtel , sowie ein

auschliefiender Wiuter - Paletot , beides so gut
wie ne « , zu verka « se « G - isbergstrafte 38 . 12 .- 01

Glaveha « dsch « he werden stets schwarz gefärbt , ohne innen

schwarz zu werden , bei Ph . Birck , Langg . 23 , Seitenb . 12388

Blühende Hyazinthe «

Gebr . Becker ,
G . Bossel ’ * Nachfolger ,

Kochbrunnenplatz 1 .

Margaretha Wolff \
3 Manergasse 3 .

W underlich ’
s

echte tilycerin - Sehwefelmikh - Seife
,

erprobt gegen Hautausschläge , Röthe , Flechten , Finnen ,
Sommersprossen ; spröde , rauhe , gelbe Haut , welche

weiss und sammtartig wird , ä Stück 50 Pfg . , im

Dutzend billiger , bei

Wilk . Sulzbach , Goldgasse 22

Danksagung ; .

Für die vielen Beweise der Theilnahme an dem schweren
Verluste unsere - lieben Söhnchens und Bruders

• ü II Ä V U 9
35 Langgasse 35 .

RuhrkoMen ,

beste Sorte , per Fuhre 20 Centner franco Hau - Wiesbaden ,
über die Stadtwaage , gegen Baarzahlung 16 Mark 50 Pfg . ,
empfiehlt A . Eschbacher .

Danksagung .

Für die vielen Beweise der Theilnahme bei dem
Verluste unsere - lieben Töchterchens , Nichte und
Enkelchens sprechen ihren innigen Dank aus

Familie M . Isaac .

für die zahlreichen Blumenspenden , sowie Allen , welche
ihm die letzte Ehre erwiesen und besonder - Herrn Pfarrer
Cäsar für die trostreiche Grabrede , sagen wir unseren
tiefgefühltesten Dank .

Im Namen der trauernden Familie :

12109 Louis Seibert , Pianist und Componist .

Danksagung
Für die vielen Beweist der Liebe und Theilnahme an

dem uns betroffenen schmerzlichen Verluste sagen wir

unseren tiefgefühltesten Dank .

12303 Familie Schmidt .

Frische Krammetsvögel
per Stück 25 Pfg empfiehlt
12352 A . Schmitt , Metzgergafse 35 .

Frisch eingetroffen :

Aechte Kieler Sprotten ,

Flundern ,

Gothaer Cervelatwurst

Frankfurter Würstchen

Ei « liähriger Spitzhuud ist billig abzugebeu .
Näheres Göthefirah « 4 , Hinterhaus . _________

12296

Ein Backsteinmeiler zu verkaufen Adlerstraße 60 . 12294

Eine junge Dame ertherlt Klavier - Unterricht ( auch für

Anfänger ) zu mäßigen Preisen . Näh . Exped . 12298

„ M . Ulmo .
„ S . Loeb .

Heute : Frische Schellfische Cavliau , Hecht und Bleie

bei Frau Paasch , Friedrichstraße 38 . 12369

Auf erste Sorte

Frankenthaler Speisekartosfeln
werden heute und morgen noch Bestellungen angenommen bei

Herrn Stahl , „ Saalbau Schirmer "
, in der „ Restauration

TaunuSbahn " und bei Portner , Helenenstraße 18 . 12346

Kleidermacheri « ,
» verw . uraser , „ Pariser Hof " . 11892

*/* Sperrsitz abzuaeben in der Restauration Engel . 12324

Dotzhetmerstraße 46 , Parterre , sind Wegzugs halber schöne
Zimmerpflanzen ( Philodendron , Culgolico rc .) zu verkaufen .

Gute Dafeldirnen von 5 bis 12 Pfg . das Stück zu
haben GeiSbergstraße 36 . 12297

Sages - Kalender .
Heute Dienstag den 7. November .

Gewerbliche Haiti schule . Vormittags von 8 — 12 und Nachmittags von
2 — 6 Uhr : Unterricht .

Lantrol . Kersammluna der Mannschaften deS Stadtkreises Wiesbaden mit
den Anfangsbuchstaben « l , M , o , W». <t und i < Vormittags 9 Uhr
anfangend , mit s , T , ir , V , w , X . V und z Nachmittag » 2 Uhr
anfangend , in dem Hofe der hiesigen Jnfanteriekaserne .

Gewerbliche Madellirschule . Abends von 6 — 10 Uhr : Unterricht .
Gewerbliche Abendschule . Abends von 8 - 10 Uhr : Unterricht .
Mieobadener ilnltrftiiiungibunii . Abends 8 Uhr : Vorstandssitzung und

Aufnahme neuer Mitglieder im Lokale des Herrn Groll , Röderstraße 3.
Surn -Uerein . Abends von 8 — 10 Uhr : Riegenturnen .
Mierbadener Rhein - und ®aunus <Elub . Abends 8 */s Uhr : Vortrag des

Serrn Dhierartzes Michaelis im ClMokale . Nach dem Vortrag !
eselliger Herren -Abend .

MSnirergesang -perein . Abends 8 »/ , Uhr : Gefammtprobe . Nach der Probet
Generalversammlung .

MSnnergesangverrin „ « oncordia " . Abends präci » 9 Uhr : Probe tut
Vereinslokale („ Stadt Frankfurt

" ) .
Miinnrrgesangverein „ Alle Union " . Abends 9 Uhr : Probe ,
» riegeroerein „ Germania " . Abmds 9 Uhr : Probe .
Zechi -Glub . Um v Uhr : Fecht -Abend im . Deutschen Hof "

.

Aii/Ümhholz .
1
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SchauspieleKönigliche

Bauern und Bäuerinnen . Gerichtsvollzieher .
                                      Ortder Handlung : Schottland im Jahre 1759 .

Dienstag , 7 . November . 205 . Vorstellung . 16 . Vorst , im Abonnement .

Die weiße Dame .

Komische Oper in 3 Akten von A . Boieldieu .

(Regie : Herr Rathmann .)

Personen :
Gaveston , Schloßverwalter der ehemaligen

Grafen von Avenel ........
Anna , seine Mündel
Georg , ein junger englischer Offizier . . .
Dickson , ein Pachter .
Jenny , seine Frau
Margarethe , Haushälterin in dem Schlosse

Avenel
Gabriel , Knecht auf Dickson ' s Meierei . . .
Mac -Jrion , Friedensrichter im Orte . . .

Sitzung vom 29 . v . Mts . beschlossen hat , die durch die Herstellung
der qu . Durchfahrt entstandenen Kosten im Betrage von 97 Mk . zwar
vorläufig und vorbehaltlich des Rückersatzes auf den ständischen Wege¬
baufond zu übernehmen , sich jedoch gegen die Annahme einer desfallsigen
rechtlichen Verpflichtung des Communal -Verbandcs ausdrücklich zu ver¬
wahren . Die demnächstige ordnungsmäßige Unterhaltung der Durchfahrt
ist selbstverständlich Sache der städtischen Verwaltung ." Der Gemeinderath
nimmt Kenntniß von dem Schriftstück , beschließt , dem Bürgerausschutz
dasselbe vorzulegen und sich im Uebrigen die Beschlußfassung vorzu -
behalten . — Die Vergebung der Regie - Weine für die Neroberg -Restau¬
raton fand darauf , gemäß den an anderer Stelle mitgetheilten Vorschlägen
der betr . Commission , statt . Die bei der Probe übrig gebliebenen 28 vollen
Flaschen werden dem Versorgungshaus für alte Leute überwiesen . ( Schluß f .)

V ( Schöffengericht . Sitzung vom 4 . November . — Schluß .)
Groben Unfug sollte ein 15 Jahre alter Bursche (wie der als Zeuge ver¬
nommene Hauptlehrer sich ausdrückte : um dadurch seine Dankbarkeit für
den genossenen Unterricht zu bezeugen ) am 1 . August Nachmittags in der
Bleichstraße dadurch verübt haben , daß er dort vor der Sckule laut gebrüllt
und den Unterricht gestört hatte . Behufs Ermöglichung der Vorladung einiger
weiterer Zeugen wurde der Termin ausgesetzt . — Die König ! . Polizei -
Directton hat durch Strafverfügung mit 5 Mark Geldbuße zwei Fuhr¬
leute dafür belegt , daß sie auf verschiedenen Feldwegen vor und hinter
dem alten Friedhof mehrere Karren Schutt ohne jede Erlaubniß abgelagert
haben . Beide haben gegen diese Strafverfügung Einspruch erhoben . Auch
dieser Termin wurde ausgesetzt und die Vorladung einiger weiterer Zeugen
angeordnet . — Von der Anklage ohne im Besitz der erforderlichen Con -
cession gewesen zu sein , im August d. I . gegen Entgelt ein Kind in
Pflege genommen zu haben , sprach der Gerichtshof einen Hierselbst
wohnenden Kellner frei . — Ein Mann , welcher gegen eine Strafverfügung
Einsprache erhoben hatte , zog dieselbe vor Eintritt in die Verhandlung
zurück . — Am 31 . Juli haben verschiedene Taglöhncr von hier den geistigen
Getränken etwas stark zugesprochen , später sind fic in Differenzen gerathen
mit einem hiesigen Baumeister , in dessen Diensten sie aber standen und
haben sich, als dieser sie aufforderte , Abends zu ihm zu kommen , um ihre
Löhnung in Empfang zu nehmen , haben sie sich so laut benommen , daß
ein Menschenauflauf entstand . In Folge dessen ist gegen die Betheiligten
eine Strafverfügung von 3 Mk . erlassen worden . Einer hat Einspruch er¬
hoben . Der Gerichtshof verurtheilte ihn zu 6 Mk . Geldstrafe , an deren
Stelle im Falle der Ntchtbeitreibbarkeit 2 Tage Haft treten . — Eine sonder¬
bare Affaire ist es , welche einem im Distrikt „ Aukamm " wohnenden Rech¬
nungsrath a . D . eine Strafverfügung über 3 Mk . zugezogen hat . Der
Verbindungsweg zwischen seiner Wohnung und der verlängerte » Parkstraße
war derartig in Unstand gerathen , daß die Anwohner während längerer
Zeit außer Lage sich befanden , selbst die nöthigen Lebensmittel aus der
Stadt zu beschaffen , daß sogar über die höchsten Kanonenstiefel nicht das
Passiren möglich machten , daß eines Tages gar eine Frau im Moraste
stecken blieb und erst nach längeren vergeblichen Versuchen aus ihrer unan -

genehmen
Lage zu befreien war . Da hätte man nun denken sollen , die

etheiligten Gemeinden hätten , nachdem sie selbst dem traurigen Zustande
ein Ende zu machen sich nicht bereit gefunden , es freudigst begrüßt ,
wenn ein Privater dieser Aufgabe sich unterzogen . Aber fehlgeschosseu l
Der genannte Herr hatte kaum unter Aufwand nicht geringer Kosten eine
nette Fußpaffage hergestellt , da rückte chm die Behörde auf den Leib und
belegte ihn mit 3 Mk . Geldstrafe , weil er ohne Erlaubniß Steine und
Schutt auf der fraglichen Wegstrecke abgelagert habe . Auf seinen Ein¬
spruch hin erfolgte unter Aufhetzung der betr . Strafverfügung seine kosten¬
lose Freisprechung . — Arn 16 . August c. ist ein hiesiger Metzger mit seinem
auf Federn ruhenden Wagen durch die Ellenbogengassi gefahren . Da die
Befahrung dieser Straße mit Lastfuhrwerk polizeilich untersagt ist , so
erfolgte seine Verurtheilung zu 1 Mk . Geldstrafe , für welche eveut . 1 Tag
Haft snbstituirt wurde . — Der Termin gegen einen 15 Jahre alten Burschen
und seine 13 Jahre alte Schwester , Beide von hier , welche am 7 . August
hier gebettelt haben sollen , wurde aufgehoben und die Vorladung weiterer
Belastungszcilgen verfügt . — Wegen Bettelns endlich noch verfiel ein Russe
in 5 Tage Haft . Die Strafe wurde durch die erlittene Ivtägigr Unter¬
suchungshaft verbüßt erachtet .

* ( Personal - Nachrichten . ) Zu Mitgliedern der Geistlichen -
Central -Wittwm - und Waisen -Commission sind von dem Konial . Con -
sistorium ernannt worden die Herren Pfarrer Chr . Köhler hier und
Decan Wilhelmi in Biebrich . u m* ( Wein - Lieferung .) Bekanntlich hatte der Gememderath be¬
schlossen , die Lieferung von drei Regie -Weinen , die der Pachter der Wirth -
schaft auf dem Neroberge zu führen verpflichtet ist , für die Zett vom
1 . Januar bis 31 . December 1883 anderweitig an hiesige Weinhändler im
Submisstonswege zu vergeben . Zu dieser Submission warm von 11 hie¬
sigen Weinhandlungen zusammen 50 Probeflaschen eingesandt worden . Die
Commission zur Prüfung der Weine , bestehend aus dm Herrm Erster
Bürgermeister Schlichter , Landesbank - Directionsmttglied Keßler ,
Rechnungsrath a . D . Stahl und den Stadtvorstehern Herrm Wilh .
Cron und Wilh . Beckel , bat am Samstag ihres Amtes gewaltet und
beschlossen , dem Gerne nderath vorzuschlagen , derselbe möge die Lieferung
des Rothwein -s (Oberingelhelmer ) der Weinhandlung Jacob Bertram ,
von den Weißweinen d,e Lieferung des 1876er Hochheimers der Wein¬
handlung Philipp Go bei , die des 1874er „Rüdesheimer Berg " der
Weinhandlung Klett L Wagemann übertragen .

8
* (Wiesbadener Musik - und Gesanaverein ) Das erste

diesjährigeWinter -Concettdes „Wiesbadener Musik - und Gesang¬vereins , welches am Samstag im „ Römersaal " abgehalten wurde und

Locales « nd Provinzielles .

V ( Gemeinderaths - Sitzung vom 6 . November .) Anwesend
unter dem Vorsitze des Ersten Bürgermeisters Herrn Schlichter die
Herren Bürgermeister Coulin , Stadtbaumeister Lemcke , Stadtingenieur
Richter , sowie die Herren Stadträthe Beckel , Cron , Fauser , Käß¬
berger , Kimmel , Mäckler , Sanitätsrath Dr . Pagenstecher ,
Dr . Schirm , Schlink , Wagemann und Weil . — Herr P . A .
Lemmer , Ingenieur hicrselbst , richtete unterm 29 . October folgendes
Schreiben an Herrn Bürgermeister Schlichter : „ Der Unterzeichnete erlaubt

B , im Auftrage der Herren Sennecke & Co . an Ew . Hochwohlgeboren
! ergebenste Gesuch ergehen zu lassen , die Vornahme einer neuen Tracirung

für eine Locomotivbahn durch den Stadtwald auf den Neroberg gütigst
genehmigen zu wollen . Der Beginn der neuen Linie ist am Ende der
Pferdebahn ( an der Beau - Site ) ausersehen , durchzieht in mäßiger
Steigung , den Philosophenweg durchkreuzend , die westliche Halde des
Berges und mündet in einer Curve hinter dem Restaurattonsgebäude , circa
am Ende des Waldweges von der Platte , ein . An der Waldanpflanzung
wird vorläufig nichts beschädigt und nur das Einschlagen von Trace -
pfählm vorgenommen , um ungefähr die Lage der Bahnlinie zu markiren .

"
Der Gemeinderath beschließt , dieses Schrechen zunächst dem Königlichen
Oberförster Herrn F l i n d t zur gutachtlichen Aeußerung mitzutheilen . —
Der Kgl . Departementsthierarzt Herr Dr . Dietrich führt Klage über
den Zustand der von der Hauptstraße ( Chaussee nach Erbenheim ) nach dem
Wasenplatze führenden Wegestrecke und bittet , baldigst dieselbe in Stand
setzen zu wollen . Der Gemeinderath beschließt , dm Weg sobald als möglich
»u hobeln und Kgl . Polizeidirection ( der Uebermtttlerin der Beschwerde )
von diesem Beschlüsse in Kenntniß zu setzen . — Auf das Schreiben Kgl .
Polizeidirection vom 30 . September a . c . betreffs Benutzung der in der
Wilhelmstraße und am Kochbrunnen ausgestellten Bänke ist die Baucom -
mrssion mit der Vorprüfung beauftragt und gutachtlichen Aeußerung , ins¬
besondere auch wegen der angeregten Einführung einer die Benutzung
beschränkenden Polizei -Verordnung betraut worden . Von Seiten dieser
Commission wird nunmehr vorgeschlagen , vom Erlab einer förmlichen
Polizeiverordnung abzustehen , die Benutzung der Bänke in der Wilhelm -
ftraße überhaupt nicht einzuschränkeu , dagegen in geeigneter Form öffentlich
«er Bürgerschaft bekannt zu geben , daß es im Curinleresse dringend erwünscht
sti, wenn die Eltern ihren Kindern den Aufenthalt und namentlich die Be -
uutzung der Bänke in der Trinkhalle und deren Anlagen während der Saison
(15. April bis 15 . October ) untersagen . Der Gemeinderath beschließt dement¬
sprechend . — Der Herr LandeS -Direclor S ar t o r i u s hat ä . ä . 3 . October das
folgende Schreiben an das Bürgermeisteramt gerichtet : „ Nachdem auf ein

die städtische Bauverwaltung Hierselbst gerichtetes Schreiben des Herrn
MdeS - Bamnspcctors Fischer Hierselbst der Herr Stadt - Ingenieur
Richter mittelst Randschreibens vom 12 . Mai 1882 es entschieden ab -
mehnt hat , die ordnungsmäßige Herstellung und Befesttgung einer
« eitendurchfahrt von der Göthesttaße über das Fußgänger - Banket
bach der Fahrbahn der Wiesbaden -Mainzer Bezirksstraße auf städtische» osten auSfuhreu zu lassen , habe ich die Herstellung dieser Durchfahrt ,
welche unbedingt nothwmdig war und im Interesse des Fußgönger -
berkchrz und der Ab - und Zufuhr zu Neubauten in städtischen Quartieren
sofort ausgeführt werden mutzte , auf ständische Kosten angeordnet , ob -
»mch eine demallstge gesetzliche Verpflichtung des Communalverbandes
W vorlag . Dem Burgermeisteramte gebe ich hiervon mit dem weiteren
vmzusügen Kenntniß , daß der ständische VerwaltungSauSschutz in seiner

Anfang e1/ «, Ende » Uhr .

Mittwoch , 8 . November : Harold

Herr Ruffeni .
FrauRebicek -Löffler .
Herr Schmidt .
Herr Warbeck .
Frl . Pfeil .

Frl . Danninger .
Herr Brüning .
Herr Kauffmann .
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* Lchiffs - Nachrtcht . Dampfer . Elbe " von Bremen am 4. 91«*

vember tn New - Uork angekommen .
enbtrg in MeSbadeü/
lt « 4 « Stitm . l

* ( Da « dritte DirectisnS - Toncert im Curhaufe ) , das

auf kommenden Freitag angesetzt ist , wird den Besuchern als Solistin
Frau Schröder - Hanf st angl , die vier bestens accreditirte Komgl .

Württembergische Kammersängerin , vorführen und dürfte der Name dieser
berühmten Sängerin nicht verfehlen , auf den Besuch des Concertes den
günstigsten Einfluß auszuüben .

* (Repertoir - Entwurf der vereinigten Fraakfarter
Stadttheater .) Opernhaus : Dienstag den 7 . : . Der Troubadour .
Donnerstag den 9 . : Zur Vorfeier von Sch '.ller ' s Geburtstag (neu einst .) :

. Die Jungfrau von Orleans " . Samstag den 11 . ; „Tannhäuser ' . Sonntag
den 12 . : . Mda " . - Schauspielhaus : Dienstag den 7 . : . Cato von
Eisen " . Vorher : . Gringotre " . Mittwoch den 8 . : „ Boccaccio "

. Freitag
den 10 . : Zu Schiller ' « Geburtstag ; „ Die Räuber " . Samstag den 11 . :
. Cato von Eisen " . Vorher : , Jm Character " . Sonntag den 12 . : „Reif -
Reiflingen

" . Montag den 13 . : „ Das Recht der Liebe " .
* ( Der Maler Franz Defregger ) ist von schwerem Mißgeschick

betroffen worden . Ber den Tyroler Ueberschwcmmungen sind in des Malers
Hetmath , in Dölsach , vier seiner Vettern ertrunken . Der Brief , - -- -- - - - — - - - — ___- ----

Druck und Verlag der L . Schcllelwerg ' ,cheu Hof -Buchdruckerri tu Wtesbadeu . — Für die Herausgabe verantwortlich : Louis S
<$ it hetttt - e Ruwwtt mi

der ihm den Tod anzeigt , schildert in herzzerreißender Weise die V «
Wüstungen , welche die Wasserfluthen angerichtet . Außer den vier Verwandt » ,
Defregger ' s sind noch mehrere Ortsbewohner verschwunden und wahr¬
scheinlich von herabstürzenden Felsmassen erdrückt .

* (Handschriften - Sammlung .) Von der berühmten , bisher in
Hamilton Palace in Schottland aufbcwahrten Sammlung alter Hand¬
schriften des Herzogs von Hamilton ist soeben ein wesentlicher Thefl
für den Preis von IV - Millionm Mark in den Besitz des preußische»
Staates übergegangen . Die Sammlung umfaßt eine große Zahl von Hand¬
schriften aus dem 7 .— 16 . Jahrhundert , welche theils von ausgezeichneter
wissenschaftlicher Bedeutung , theils durch ihre Ausstattung mit Miniatm
von hohem künstlerischem Werthe sind . Die wissenschattliche Bedeutung der
Sammlung ruht wesentlich auf dem Gebiete der politischen , Kirchen - und
Culturgeschichte des Mittelalters und der Früh -Renaissance . Die Samm¬
lung sollte nach den Bestimmungen der ehemaligen Besitzer im Laufe dieser
Winters in London öffentlich versteigert werden ; es ist jedoch gelungen ,
dieselbe vorher zu erwerben und das für Berlin Wichtigste zu sichern . Der
vorwiegend historisch und paläographisch wichtige Theil soll der,auf den
einschlagenden Gebieten noch sehr karg ausgestatteten königlichen Bibliothck ,
der vorwiegend durch künstlerische Ausstattung werthvolle Theil dem könig¬
lichen Kupferstich -Cabinet überwiesen werden .

Aus dem Reiche .
* (Der Kaiser ) ist am Sonntag Mittag 1 ' / - Uhr mit Gefolge zur

Jagd beim Grafen Stolberg nach Wernigerode abgeretst .
* (Professor Virchow .) In den wettesten Kreisen wird die Nach¬

richt von der nicht unerheblichen Erkrankung des Professors Virchow
mit großer Theilnahme ausgenommen werden . Wie die „Nat .-Ztg . " ver -
nimmt , sind es die Folgen der angestrengtesten Thätigkeit , die dem berühmte »
Gelehrten ein ernstes Krankenlager bereitet haben .

— ( Schöffengerichte .) Nach einer allgemeinen Verfügung des
Justiz -Ministers vom 30 . v . Mts . ist die Wahrnehmung gemacht , daß
wiederholt Schöffen mit Sttafe belegt worden sind , weil sie in ein «
Sitzung , an welcher sie Theil zu nehmen hatten , ausgcblieben waren . Als
Grund des Ausbleibens ist vielfach bezeichnet worden , daß die Schöffen
nur vor Beginn des Geschäftsjahres davon in Kenntniß gesetzt werden , au
welchen Tagen des Jahres sie in Function zu treten haben , daß sie dagegen
eine weitere besondere Ladung zu der einzelnen Sitzung nicht erhalten .
Eine solche besondere Ladung ist allerdings in dem Gesetze nicht vorge¬
schrieben . Es liegt indeß in der Natur der Sache , daß die vor Begum
des Geschäftsjahres erfolgte allgemeine Benachrichtigung tat Laufe des
Jahres leicht tn Vergessenbeit geräth , und darum wird es als eine Härte
empfunden , wenn ein Schöffe , welcher lediglich aus diesem Grunde , nicht
aber aus Mißachtung seiner Pflicht ausbleibt , in Strafe genommen wird .
Da es überdies dem Ansehen der Strafrechtspflege nicht förderlich ist , wenn
häufig die Festsetzung von Strafen gegen Personen erfolgt , welche zur
Theilnahme an der Rechtsprechung berufen sind , so hat der Justiz -Minister
Veranlassung genommen , den Amtsgerichten zu empfehlen , an alle Schöffen
neben der gedachten allgemeinen Benachrichttgung noch besondere Ladungen
zu den einzelnen Sitzungen , und zwar etwa 8 Tage vor den betreffende »
Sitzungstagen , zu erlassen .

Vermischtes .
— (Unschuldig veruriheilt .) Aus Elberfeld , 3 . November ,

wird gemeldet : „ Das Schwurgericht beschäftigte sich gestern mit der Wieder¬
aufnahme des Verfahrens gegen den Taglöhner Friedrich Piepen¬
brink von Barmen , welcher durch Uriheil deS Schwurgerichts vom 22 . Juni
er . wegen Straßenraubs zu 7 Jahren Zuchthaus und lOjährigem Ehr¬
verlust , sowie Stellung unter Polizeiaufsicht verurtheilt worden war . Diese
Verurthetluna war hauptsächlich auf Grund des eidlichen ZeugniffeS dek
gestern amMagten Agenten Karl Hengstbach aus Barmen erfolgt , er
sei von Piepenbrink am 6 . Januar um eine Summe von circa 50 Sw -
beraubt worden . Die Anklage gegen Heugstbach lautete auf Meineid . 6 *
wurden 19 Zeugen vernommen und die Verhandlungen endigten mit Frei¬
sprechung des Piepenbrink und Verurtheilung deS Hengstbach zu 9 Monate «
Gesängniß . "

— ( Neue Heizung für Eisenbahn - Waggons .) Seit Kurze «
ist auf einigen Linien der königlich sächfischen StaaiSbahnm ein neu «
Heizsystem für die Eisenbahnwaggons eingeführt worden . Daffelbe besteh'
im Wesentlichen darin , daß die Heizung durch den von der Locomotive ab¬
gegebenen Dampf bewirkt wird . Die Direction der sächsischen StaatSbahn »

beabsichtigt , das erwähnte System , da es sich bereits als gut bewährt
hat , nach und nach auf allen ihren Bahnlinien zur Anwendung zu bringe « -

— ( Die Nachrichten aus Tyrol ) sind über alle Matzen schreck¬
lich . So Hoch wie am 28 . v. Mts . war das Waffer noch nie gestiegen .
Das Schlimmste ist , datz Tyrol ein armes Land ist , das sich ohne na #
drückliche und gründliche Beihilfe gar nicht von den ihm erwachsene «

Schäden zu erholen vermag . Ander » ist eS mit Oberttalien , beffen frucht¬
barer Boden den Bewohnern schon in wenigen Jahren über die erlittenen
Verluste hinaushelfeu kann . Die für Tyrol und KSrnthen gesammelte«

etwa 300,000 Gulden reichen nicht einmal entfernt ans , der atterbringenbfte «

Roth zu steuern .

für welches vom Vereins -Dirigenten , dem König !. Kammermusiker Herrn
C . Hrch . Meister , ein ansprechendes Programm aufgestellt war , erlttt
eine gelungene Ausführung . Sowohl die einzelnen Chöre und Soli , als

auch die Musikpiecen ernteten verdienten Beifall . Sie legten den zahlreich
erschienenen Mitgliedern und Gästen wiederholt Beweis dafür ab , daß
Herr Meister recht Anerkennenswerthes erzielt . An diese allgemeinen Be¬

merkungen anschließend sei noch eines jungen talentvollen Geigers , des

Herrn Schneider , gedacht , welcher das 7 . Concert für Violine von
Beriot verständnitzvoll und mit respektabler Technik vortrug und dadurch
seinem anwesenden Lehrer , dem König !. Concertmetster Herrn Müller ,
Ehre machte . Der dem Concert folgende Ball hielt die Anwesenden bis

zum Tagesgrauen in animirter Stimmung vereinigt , wozu wesentlich auch
die von Herrn Günther verabreichten Speisen und Getränke beigetragen
haben mögen .

* (Turn - Gesellschaft .) Im oberen Saale des „ Deutschen Hofes "

hatten sich am Samstag Abend die Mitglieder der „Wiesbadener Turn -

Gesellschaft
" und Gäste eingefunden , um dem Vortrage des Herrn Ludwig

über „ Gesang und Sänger im Mittelalter " beizuwohnen . Mußte sich auch
Redner speziell an das Geschichtliche halten , so wußte derselbe doch bte

einzelnen Theile seines Vortrages : den Minnegesang und dessen vorzugs¬
weisen Begründer , das Volkslied 2C. poetisch auszuschmücken und für die

Zuhörer verständlich wiederzugebeu . Reicher Beifall lohnte den Redner und

die Anwesenden dankten ihm durch ein dreifaches „ Gut Heil ! "

* (Landsturm .) Unter den in diesem Jahre zum Landsturm über¬

tretenden Mannschaften der Landwehr , der letzten , welche sich im Besitze
der Kriegsdenkmünze aus 1870/71 befinden , hat sich ein Comtts gebildet ,
welches morgen Mttwoch Abends 8 ' / - Uhr im „ Schützenhof

" eine kleine

gesellige Feier aus diesem Anlasse projectirt hat . Dieselbe beginnt mit

einem gemeinschaftlichen Abendessen und an dasselbe reihen sich Gesangs -,
Declamations - und andere Vorträge . Wohl mancher der Streiter aus den

ruhmreichen Tagen der Jahre 1870/71 dürfte die Gelegenheit mtt Freuden
begrüßen , einige Stunden ächt kameradschaftlich vereint zu fein . _

* ( EinePerlstickerei ) , welche augenblicklich in den Raumen des

Kunst -Vereins ausgestellt ist , dürfte besonders für unsere Damen von

großem Interesse sein . Dieselbe hat „ Goldschmieds Töchterlein
"

zum Gegen¬
stände und zeichnet sich durch eminenten Fleiß in Anbetracht der Größe
deS Bildes (150 Zentimeter Höhe und 112 Zentimeter Brette ) und als etwas
Ungewöhnliches vor tiielen ähnlichen Darstellungen aus . lieber vier Jahre
war der hochbetagte , jetzt 73jährige Verfertiger mit diesem Kunstgevitde ,
welches auf der Wiener Ausstellung 1873 mit der Verdienstmedaille aus¬

gezeichnet wurde , beschäftigt . ,* ( Fremden - Verkehr .) Zugang in der verflossenen WocheUaut
der täglichen Listen des „ Bade - Blattes " 220 Personen .

* (Legate .) lieber das Testament des unlängst in Wiesbaden

verstorbenen Millionärs Goldenberg wird der „N . fr . Pc .
" aus

London telegraphirt : „Die letztwilligm Verfügungen über den Nachlatz
deS kürzlich verstorbenen Goldenberg , eines gebürtigen Oesterreichers , der
in Siam große Reichthümer erwarb , sind tn einem Testamente , batirt vom
28 . Juni , und in einem Codicill vom 31 . August d . I . , beide in London
ausgestellt , enthalten . Im Testamente vermachte Goldenberg 250 Pfund
für die Fenster der protestantischen Kirche in Rangoon , 500 Pfund für
die Armen seines Sterbeortes , zwei Legate von je 1000 Pfund
an hiesige Legatare und setzt als Erben sechs Londoner Hospitäler em .
Iw Codicill vermacht Goldenberg seiner Gattiir , Caroline Georgine
Adolphine Goldenberg , eine jährliche Rente von 500 Pfund und

bestätigt außerdem alle Dispositionen seines Testaments . Zu Testaments -

Execntoren sind Matthews und Harris ernannt . Der Betrag des

Nachlasses ist noch nicht ermittelt ."

* (Excetz .) In der Nacht vorn 4 . auf 5 . d. M . wurde der Sacktrager
Karl Zollikoser von Katzebach ( Bayern ) vor einer Wirthschast in der

Schnlgaffe derart verletzt , daß seine Aufnahme im hiesigen Krankenhause
tt ^° ^ e

(8lu ?Uuf .) Am Sonntag Nachmittag kam es zwischen einigen
Bewohnern in der Feldstraße zu so lauten und thätlichen Auseinander¬

setzungen , daß ein großer Menschenauflauf entstand .



zm

■ in
nb >
bett
Heu
nd -
eter
>tm
der
and
m -
eses
ICtt,
Der
den
hek,
txifl*

1 . Veil « « « $ nw Me » b « b « » er r « gbl « tt , RS . 261 . Dienstag 7 . November 1881 .

Hemden nach Maass oder Mnster
,

welche zu Weihnachten bestimmt sind , bitte baldigst zu bestellen .

W Größte Auswahl in erprobte « , solide « Stoffe « , n 1803i

Größte Auswahl in Einsätze « .

Herren - Hemde « mit leinenen , dreifachen Einsätzen von « Mark an .

Theodor Werner
.

ach-
06
vei -
iten

des
arte
richt
)irb ,
>enn
zur

iftcr
stf-n

des
daß
inet
Al »
ffen

an
-gen
lten.

rber ,
-der-
>en *
Juni
Ehr -
vielt

bei
t. et
M .
61

? rei-
taten

rze«
teuei
-Ü-ht
> ab-

chn«
aähri
ngen -
dreck-

iegen.
nach -

lene»
-ucht -
tenen
teliea
ibften

9to *

en.

Webergasse No . 30
, Ecke der Lauggasse .

Confection ! ss :

Damen - Mäntel
,

D o 1 in a ii s
,

Hegen - Mäntel
in neuer Auswahl eingetroffen . 11999

Chr . Klee
, Goldarbeiter ,

24 Webergasse 24 ,

empfiehlt hiermit seine Werkstätte zur Anfertigung aller Gold -
und Silberarbeiten , Reparaturen , Vergold - und Ber -

silberunge « . Werkstätte im Hofe . Parterre . 9168

len !

12265

Fächer , Cigarren EtuiS , - Kugeln , - Karten rc . Täglich
Neuheiten bei M . Hildebrand aus Norderney , Kirchhofs -
gaffe 2 , neben Langgasse 26 ( vis - ä - vis der Expedition del
„ Wiesbadener Tagdlatt "

.) -----

Verkauf von Zauber - Apparaten , Jur -,
Scherz - und Vexir - Artikelu von 20 Pfg .
bis 15 Mk . per Stück , u . A . : Die Seekrank -
beit , größter Jux 1 Mk . , Der feurige
Drache Dtzd . 30 Pfg ., Dexir - Feuerzeuge ,

Eme Speise - uns Schlafzimmer - Eiurtchinug , erazelne
Betten Ganrrtur m Plüsch - und Seiden - Ueberzug , bMig zu
verkaufen Friedrichstraße 11 . 10004

Itanggasse 18 ,
J « Langgane 18 .

Albert Brühl
(Firma : W . Brühl Sohn ) ,

5 Bahnhofstratze 5 , neben „ Hotel Weins "
.

Salon zum Frisireu , Rasircu und

Haarschneideu .

8h awl n g Shampoolng .

Hochelegante Damen & Kinderschiirzen
in weiss , schwarz und farbig , sowie auch alle einfachere
Sorten , ferner Küchen - und Hansschürxen jeder Art

empfiehlt in reichster Auswahl billigst
157 r . Lehmann , Goldgasse 4 .

Kopfwäschen mit Ei (ärztl . allerseits empfohlen ) .

Anfertigung aller künstliche « Haararbeite « in nur
echten Haare » .

Reichhaltiges Lager
in Pariser Parfümerien und Toilette - Artikeln .

Abonnement billigst .
NB . Bei Casino - und Curhaus - Bälle » rc . bleibt mein

2alon bis I « Uhr Abends geöffnet . 12180

Betragene « leider , Gold - und Silbersachen re .
L^ den stets gut bezahlt Woldgafse 18 . 9710

. e gebrauchter Schreibtisch , auch für ein Bureau pastend ,
Md eine Glasthüre z . verk . Moritzstraße 24 , Htrh . 11580



Tricycles zu vermiethen .
___________ _ __________

*TO1

fBBSb - 29 Walramstraße 29
,

WieSBaden « LäMÄK
Sette 1 «

10472

Kirchgasse 15 .9230

J . O » Böhler ,
19

= Ausverkauf . =

MF Umzugshalber verkaufe mein

großes Lager in

Gaskronen , Ampel « jeglicher Art ,

Lampe « « « d Beleucht « « gs - Gegen¬

stände « re .

zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

HiiCe Hötscht

= gut und billig =

empfiehlt

Kunst -
,

Druck - & Mode - Färberei ,

Chemische Wasch - & Garderobe - Reinignugs - Anstalt von

Willi . Bischof ,

Firma Bischof & Schütz ,

gr . Burgstraße 10 , Wiesbaden , gr . Burgstraße 10 .

Färberei
für seidene , wollene und gemischte Stoffe , unzertrennte Herren ,

und Damen - Garderoben , Teppiche , Tischdecken , Möbelstoffe ,

Gardinen in Rips , Damast , Plüsch rc .

Chemische Wascherei
für unzertrennte Damen - und Herren - Garderoben , GesellschastS -

und Ball - Toiletten , Decken , Teppiche , Möbelstoffe , gestickte und

zunächst der Emserstraße .

Wegen GeschSstsausg - te

verkaufe sämmtliche Kinderwagen ,

sowie 8 Stück Krankenwagen zu

Fabrikpreisen . Achtungsvoll

H905 Ph . jjendle .

Regenschirme
in großer Auswahl

S : Zuriickgesetzte
Stickereien ,

Korbwauren und

Holzschnitzereien
empfiehlt Conrad Becker9
11280 Langgässe 53 , am Kranzplat » -

N « « 81

„
Swallow

“

Q »

1

Bi & Tricycles .

Anerkannt uuüber - tijr | ra

troffen in Leichtigkeit
und Dauerhastigkeit . wfl
Feinst .engl Fabrikat .

'
M

Originalpreise .

General - Bertreter : Franz Thormann ,

Schwalbacherstraße 30 & 45 .

Eine schöne , eichen - aeschnitzte Speisezimmer - Ginrichtung

ist sehr billig zu verkaufen Mauergaffe 15 . 5107

wattirte Gegenstände rc . c . , . «
Strauß - und Schmuckfedern werden gereinigt , gefärbt

und gekraust .

NB . Auch nehme ich in meiner Färberei , Walramstraße ,

die Maaren an . 1102y

F . Krofwnann ,

IO Häfnergaffe 10 ,

bringt ihre sämmtlichen Borräthe solider Sottlkl - Waarkn
in empfehlende Erinnerung .

Reue Arbeiten , sowie alle Reparaturen werden bestens

ausgeführt . 11027

Z I ) . Sangiorgio , Z
: 8 alte Colonnade 8 , ▼

empfiehlt eine neue , reiche Auswahl in

r Ihilzsiirhm ™ » Bemalen r
X zu den billigsten Preisen . 9762 T

Gefchafts - Berleguug .
12441

Ich habe meine Schlosserei , verbunden mit Gas - und

Wafferleitungs - Jnstallation , von Sonnenberg hierher , Stet « '

gaffe 25 , verlegt und empfehle mich für jebe m obige Facher

einschlagende Arbeiten bei bester Ausführung und reeller Preis¬

berechnung . Gleichzeitig bringe meine vorzüglich funeti -

nirevde Doppelpumpe , per Minute n00 Liter hebend ,

in Erinnerung . „ , , . , .
Wiesbaden , im November 1882 . Friedrich Eisele .

NB . Meinen geschätzten Sonnenberger Kunden halte mich

nach wie vor bestens empfohlen und können Aufträge dorten bei

meinem Schwiegersöhne , Herrn Glaser Ott, ' abgegeben werde » .

Magazin für Hans - & Kiiehen - Geräthe ,

Hand - und Reisekoffer , Schließkörbe , Taschen bei

Jos . Fischer , Metzgergasse 14 ,

9453 Eingang durch den Galanterie « & Spielwaaren -Ladewl

Feim , st - nziisische Bettstelle »

haar - Matratzen und Keil , lackirte Bettstelle « mit SeegraS -

und Stroh - Matratzen und Keil , gut gearbeitet , zu 40 Ma » ,

eiserne Bettstellen in großer Auswahl mit Matratzen o ^ r

Sprungrahme , ferner alle Arten Polstermöbel , Chai » ®

longues . Schlafdivans , überpolsterte Kanape
' s mit Mw

ohne Seffel , Klavierstühle u . s . w . q7
11234 dir . Gerhard , Tapezirer , Schwalbacherstraße

»/* Sperrsitzplätze werden abgegeben . Nah . Exped .
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I

Anton Edingshans12 ' 88

Aepfel , verschiedene Sorten , feine und Kochäpfel , Etz - und

Kochbirnen zu haben Mauergasse 8 im Hofe rechts . 10363 in

in

empfiehlt
12242

Ohr . Kelpcr ,
Webergafse 84 .

Thee in größter Auswahl , Niederlage von der weltbekannten

Firma Robert Scheibler in London und Cleve

( Preis - Courant gratis ) ,
Caeao , Choeolade von den renowunrtesteri Fabriken ,

feine Bamlle - Block - Chocolabe ä Mk . 1 .20

empfiehlt A . Schmitt , Metzgergasse 25 . 10780

W
r

Bin Restanratiousherd ( Kalkbrenner ) billig zu verkaufen
» erostraße 7 . 18101

Hamburger Rauchfleisch
empfiehlt Q . BttUSCh
12183 85 Langgasse 85 .

Baron LieMg
’
s Maltolegnminose - Mehl ,

Choeolade
,

- ChocoL - Pnlver n .
- Caeao .

Alleinige Fabrikanten : Starker & Pobuda , Kgl . Hoflief . , Stuttgart . MV Beste , blutbildende

und leichtverdauliche Nahrungsstoffe von ersten medizin . Autoritäten warm empfohlen . — Nieder¬

lagen in Wiesbaden bei C . Bausch , Langgasse 35 , Dahlem & Schild , Aug . Engel , J . C . Hei per ,

Emil Moebus , F . A . Müller , J . Bapp , Goldgasse 2 , J . Schaab , A . Schirg , H . J . Viehoever . -

In Biebrich bei F . Schneiderhohn . 11241

Theespitzen ,

fein und kräftig schmeckend , per Pfund 1 Mark 50 Pfg . ,

GefchüNs - Erüffnung .

Der Unterzeichnete beehrt sich hierdurch ergebenst anzuzeigen ,
daß er in seinem elterlichen Hause , Ecke der Nero - « nd

Querstratze , unter dem Heutigen eine

Metzgerei
errichtet hat , und hält alle Sorten Fleisch und Warft , nur

la Qualität ( täglich frisch ) , bestens empfohlen .

Wiesbaden , den 5 . November 1882 .
Hochachtungsvoll

Bon einem Hause in Ungarn ist mir der Verkauf seiner

Tokayer -
,

Meditinal - & Dessertweine
übertragen worden und erlaube ich mir diese vorzüglichen ,

garantirt reinen Produkte in Gebinde « ,
’ /i , V» und ’/*

Flaschen zur geneigten Abnahme zu empfehlen .

Nach vorliegenden Analysen der chemischen Autoritäten

Oesterreich - Ungarns und Deutschlands — u . A . des Herrn

Hofraths Professor Dr . B . Fresenius hier — weisen

diese Weine Bestandtheile auf , die Ottt den vCffCtCtt
Tokayer - Weinen eigen sind .

Hochachtungsvoll
Friedrich Marburg ,

Neugasfe 1 .

Verkaufsstellen befinden sich in Wiesbaden bei

Herrn 0 . Bäppler , Adelhaidstraße 18 ,
Franz Beilosa , Taunusstraße 42 ,
Chr . Wllh . Bender , Helenenstraße 30 ,"
Job . Dillmann , Schwalbacherstraße 2 ,"
Conditor Gottlieb , Schillerplatz 1 ,

„ Val . Groll , Schwalbacherstraße 79 ,
, Th . Hendrlch , Dambachthal 2 ,
„ Phil . Beuscher , Kirchgasse 51 ,
„ Aug . Thomae , Steingasse 15 ;

Unterzeichneter
empfiehlt sich , wie in früheren Jahren , im

Znbereiten von Diners und Soupers , sowie bei

sonstigen Festlichkeiten . (Cuisine fram ?aise .) Einzelne Platten
werden auf Bestellung geschmackvollst arrangirt geliefert .

Herr Aug . Engel , Hoflieferant , TaunuSstraße , wird die

Güte haben,
'

geehrte Aufträge für mich entgegen zu nehmen .

Hochachtungsvoll
Karl Kilian , Chef de cuisine ,

27 Dotzheimerstraße 27 .

N B . Beste Empfehlungen von höchsten Herrschaften 10342

Bad - Schwalbach bei Herrn Aug . Bester ,
„ „ Aug . Presber ;

Nastätten bei Herrn Apotheker Geissler . 9351

Ueberraschend schnell wirksam bei ftischen Erkältungen !
Herrn Fenchelhonigextract - Fabrikanten L . W . Egers in Breslau .

Chemnitz , den 20 . Januar 1882 .

Ihr Fenchelhoniaextract * hat mir in wiederholten Fällen so ausgezeichnete Dienste geleistet , daß ich denselben

allen College » bei durch Erkältung entstandenen Affectionen des Halses , Heiserkeit , Huste merz re . dringend empfehlen
kann Was diesem Sxtract vor allen anderen bekannten diesbezüglichen Präparaten unbedingt den Vorzug gibt , ist

die geradezu überraschende Schnelligkeit der Wirkung bei frischen Erkältungen .
Hffl Opernsänger .

* Der L . W . Egers
' sche Fenchelhonigextraet ist nur echt , wenn die Flasche Siegel , NamenSzua , sowie im

Glase eingebrannt die Firma von L . W . Egers i « Breslau . trägt und rn ganze « Flaschen zu l Mk . 80 Pf

halbe « Flaschen zu 1 Mk . , viertel Flaschen zu 50 Pf . in W r e s b a d e « allein zu haben bet E d u a r d

Weygandt . Kirchgasse 18 .
__ ___________________________ ____

65

Achte Frankfurter Würstchen ,
jeden Tag frisch , empfiehlt
^ 69

___________________
A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

Feinst geräucherten Aal
,

frische Sendung , empfiehlt
12152 A . Schmitt , Metzgergasse 25 .
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E . Weimer , Auktionator .12249

Großer Ausverkauf
Langgasse 32 .Laaggasse 32

7785

grösster Auswahl

zu den

billigsten Preis « ®

empfiehlt

P . Peaucellier ,

Marktstrasse 24 .

Kleider werden von 3 — 10 Mk . und Herrenhemden von

1 Mk . an angefertigt Stiftstraße 21 im Seitenbau . 2 Stiege »

hoch . Daselbst suchen 2 Mädchen , welche im Nähen , BüE
und Hausarbeit erfahren sind , Stelle . 12UDU

Versteigerung .

'

;
Heute Dienstag den 7 . November Bormittags toy ,

und Nachmittags 2 Uhr kommt in dem Hause Weber -

gaffe 87 Folgendes zum Ausgebot :

Herren - und Knaben - Anzüge , einzelne Tuchhosen , Juppen ,
Hamburger Lederhosen , Betten , Bettstellen , Schreibüsche ,
Kleider schränke , Wasch - und Nachttische , 1 Glasschrank ,
Koffer , Weißzeug , Oel - Bilder , Spiegel , Wand - Uhren ,
1 Nähmaschine , 1 Nähtisch , 1 Telegraph , Bilder u . s . to .,
sodann 1 große Vogelhecke mit Singdrossel und 10 Paar
Perücken - Tauben .

Gegenstände , welche mit versteigert werden sollen , können

zugebracht werden .

Sämmtliche aus dem Stickerei - Geschäfte
des Kaufmanns E . Dicke dahier ( vormals

M . & C . Philippi ) vorhandene Waarev -

vorräthe , msbes . angefangene und fertige
Stickereien in Stramin , Tuch , Plüsch u . Seide ,

Leder - und Weißwaaren , Korb - und Porte «

femllewaaren , fertige und angefangene
Decken , Deckenstoffe , Tischlänfer , Scho¬
ner , feine gestickte Kinder - Kleider ,

. Damen - u . Kinderschürzen , Holzschnitze¬
reien und Knrzwaare « rc . werden von

Montag den v . d . Mts . an bis zum

Schlüsse dieses Jahres in dem seitherigen
Geschäftslocale unter Einkaufspreise «

ausverkauft .

12095 H . Mitwich , Concurs - Berwalter .

Garnirte

Damenhnte
,

neueste

mA

nach MaassAnfertigung

ö

von 1 — 16 Jahren ,
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Wiesbaden : 37 Langgasse 37 und Frankfurt a . M . : 1 Katharinenpforte 1 .

bet »

London 1862 .

Paris 1867 .

nnen

Melbourne 1881 .
in allen Weiten .

aCOLVIRE

Hosentlial ’ s Coreet .

37 Langgasse 37 , LS

Ecke der Goldgasse .
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Langgasse 37

Ecke der Goldgasse .

it»
7785

ahl

Anfertigung
nach Maass und Muster

in kürzester Zeit .

Langgasse
No . 16 .
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Das Neueste

in

in den feinsten

deuteclien und . franzüi .
Fabrikaten

( in weiss , grau , schwarz
und roth ) .

'Pen ,
lsche ,
rank ,
) ren ,
. w ,
ßaat

Otto Lommel
, Oranicnstraßc 18

,
Uhrmacher (etablirt seit 1875 ) ,

paffend für Weihnachts - Geschenke ,

zu ganz aussergewöhnlich billigen Preisen

er ,

14 .

von

und

Crinolines

iege « I « erkaufen MichelSbera 8
" ' "

7563

/ Getragene Kleider , Weihzeug und Bette « werden zum
2060 Ochsten Preise angekauft 53 Webergafse 53 . 11205

iiiwcrkaiiL
Einige 1000 Dhd .

reinleinene Taschentücher,

Wollene qe - äkelte Kinderkleidchen ,

Jäckchen und Röckchen ,

Kinderka - u - en

empfiehlt in großer Auswahl zu billigen Preisen
9701 __

W . Ballmann , Langasse 13 .
Ein gutes Billard mit amerikanischen Banden , 3 neue

elfenb . Ballen (Kaufpreis 75 Mk . ) , Billardnhr , 13 Bil¬
lardstöcke und sonstiges Zubehör zum festen Preis von
250 Mk . abzugeben . Näheres Expedition . 9143

Specialität
und

grösste Auswahl

preisgekrönter

Corsetten

ö

n

D

G

Ad . Lange

Ganz besonders empfehle
noch

Geradehalter
Wien 1873 . für Damen , Mädchen und

Kinder .

i Leibbinden
,

Ammen - und Frauen -

Stuttgart 1881 . Cnrcßte
Gold. Medaille. VUl OClO

empfiehlt sich in Reparaturen von Uhren , Spieldosen rc .
unter Garantie , übernimmt das Aufziehen von Uhren in
Hotels , Bade - und Privathäusern per Jahr zu 8 Mark . 8784

Eine neue Pompadour » Garnitur , bestehend aus einem
vopha und sechs Sesseln , gut gearbeitet , sehr preiSwürdig zu« erkaufen MichelSbera 8 . 7503
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billigst

7587

Prima Sandkartoffel «

Jpg . Engel » .

M . Frorath , Eisenwaarenhaudlmig ,
35 FriedrichstrasteS5 .

Geschäfts - Verlegung .

Von heute ab befindet sich das Kohle « - , Coaks - und

Holzgeschäst nicht mehr Kirchgasse 35 , sondern

OberMzer Smd - Kartoffel »

I . Qualität .

Den verehrt . Interessenten zur gefl . Nachricht , daß

die erwartete Sendung rother Dober ' scher Luxus -

Kartoffeln — in feinster Waare — eingetroffen ist .

Fr . Heim , Pani Fröhlich ,
Ecke der Wellritz - u . Hekumndstr . 29 a . Obstmarkt .

P . 8 . Gelbe und rothe Speise - Kartoffel «

per 800 Pfd . von 7 Mk . 25 Pfg . an ebenfalls

stets zu haben . 12132

I Rnhrkohle «
in bester , stückreicher Qualität , la gew . Nußkohle « ,

buchene Holzkohle « , kiefernes ff . Auzüudeholz , sowie

buchenes Brennholz , Lohkucheu und Schnellzünder
empfiehlt Heinr . Heyman , Mühlgafie 2 . 7348

10947 E . Neuhang .

RegulirFüllSfen
neuester Coustruetio « ,

sowie die im letzten Winter so sehr beliebt gewordenen

Löhuholdt ' s Pateut -Oefe « , ferner
Amerikanische Oefen ,
Koch - und Oval - Oefen ,
Platten - Oefe » re . re . ,

Kohlenkaste « mit und ohne Deckel , Kohleueimer , Füller
und alle Arten Fenergeräthe empfiehlt in großer Auswahl

Steinerne Eimachstaader iÄS

stets frische Sendungen und prima Qualitäten , empfiehl
Otto Laux , Alexandrastraße l &

g
Lager : An der TaunuSbabn . — - sSK
Es wird Gespül gejucht . Näheres Expedition . 1 * * ^

Gegen Gicht , Rheumatismus , Gliederschwäche der

Kinder rc . sind die sichersten und billigsten Hausmittel seit
langen Jahren bekannt und tausendfach bewährt : i

Fichten - und Kieferuadel - Extract zu Bädern im .

Hause ä Flasche 30 Pfg . , Fichten - und Kieferuadel -

Oel ä Flasche 60 Pfg . Fichteunadel - Aether gegen
Nerven - , Kopf - und Zahnschmerz ä Flasche 65 Pfg . Mit

Gebrauchsanweisung zu beziehen in Wiesbaden bei

Dahlem & Schild , .Langgasse 3

9343 (Inhaber : Louis Schild ) . '

in gewaschenen und grieSfreien Nuß I , Handstücken und

i Briauettes , namentlich für Zimmerheizung in Porzellan - und

Füllöfen , Brocke « und Förderkohlev , besonders für Küchen -

gg

Steinkohlen - Briqnettes
der Zeche „ Blankenburg " bei Blankenstein a . d . Ruhr -

Bortheilhaft und sparsam im Verbrauch , entwickett

dieselben eine gleichmäßige intensive Hitze mit schöner Flamme ,

brennen geruchlos und ergeben kaum ueuueuswerthe »

^
AlleimBerkauf und Niederlage für Wiesbaden bei

Herrn Wilhelm Linnenkohl , Elleubogengaffe ! » •

Preis pro lOOO Kilo Mk . 19 . 50
j flnHauS .

Gewerkschaft der Zeche „ Blankenburg
"

.

Die Direetio « :

und halte mein Lager in den verschiedenen Sorten Kohle «

zu allen Feuerungs - Anlagen , sowie Brennholz bei billigster

Berechnung bestens empfohlen .

Gleichzeitig mache auf mein Lager in Cemeut , Kalk ,

yi Imn i Borden , Dielen , Latte « rc . aufmerksam .

rothe « « d gelbe , treffen von heute an wöchentlich in : Wiesbaden , den 1 - October 18
^
.2 .

„ . ->

Waggon - Ladungin hier ein und empfehle ich solche für den 10201  Wllh « KeSSler .

Winterbedarf . A . Schott , Michelsberg 4 . 9643

Die ächten wegtfälischen

Pumpernickel
zu 25 , 45 und 90 Pf . ■ = 4 ' / - Pfd . treffen stets frisch ein . ;

11946 Franz Blank ,
Bahnhofstrasse . |

Pfälzer Kartoffel « j
lasse ich am Montag einen Waggon beste blaue , sowie am

Donnerstag ein desgl . gelbe ausladen , wovon ich noch ein

Theil billigst abgebe . Proben stehen zu Diensten . Bestellungen
erbitte baldigst . 3 . B . Weil ,
12216 Ecke der Lehr - und Röderstraße 29 .

Z « verkaufe «

eine eichene Treppe , dreistöckig , wie neu , sodann - Bauholz ,

Fenster , Thüren , GlaSthüren , Aller sehr gut und billig . Rah .

Wilhelmstraße 34 am Abbruch .

Gebrauchte Fenster mit Umrahmung von Stein nebst

Läde « , 1,08 Mir . lichte Breite und 1,97 Mtr . lichte Höhe ,

zu verkaufen Kirchgasse 21  11001
“

Alle Horte « gebrauchte Oefe « sind zu sehr billigen

12243

” $ a6 <n
Carl Jäger Wwe . , Römerberg 4 .

Um
zu räumen , verkaufe fämmtliche vorräthige Polster -

möbel zu Selbstkostenpreisen .

A . Leicher . Adelhaidstraße 42 . 3942

Frisch geleerte
~

weingrünc Stück - und Hatbstückfässer
werden billig abgegeben im „ Eitcheru

"
12091
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gy Theersihweftl - Seife ,
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W

bedeutend wirksamer als Theerseife , vernichtet nnbe °

dingt alle Arten Hautunreinigkeiten und erzeugt in kürzester

Frist eine reine , blendendweiße Haut .

Vorräthig ä Stück 50 Pfg . bei M . Wernekinck ,

Webergasse 30 , und H . J . Vielioever . 5233

Hühneraugen
beseitigt man ohne Schmerzen und Gefahr durch den Gebrauch
des Pelodins , in Flaschen ä 75 Pf .

Den Alleinverkauf habe Herrn H . J . Viehoever ,

Marktstraße 23 , gegeben .
1107 T . Fresenins . Apotheker .

Feuer - und diebesfichere

Geld - und Docnmenten - Schränke
eigner Fabrik find in großer Auswahl auf Lager bei

W . Philippi , Hofschloster ,
3 Dambachthal 8 .

Möbel - Berkaus :

Ei « Plüfchsopha mit 6 Sessel , Spiegel - , Bücher - und Kleider -

schränke , Waschkommoden mit Marmorplatten , Nachttische ,
4 vollständige Betten , Secretäre , 1 Herrenschreibbureau , Verticow ,
ovale und viereckige Tische , Spiegel , alle Sorten Stühle ,

einthürige Kleiderschränke von 20 Mk . ab , Kommoden rc .

Näheres Goldgasse 20 im Hinterhaus . 9711

Albert Sentzke , Handschuhmacher , empfiehlt sich in

allen in sein Fach einschlagenden Arbeiten , als : Anfertigung
von Hosenträgern , Garniren von Stickereien rc . , zu den billigsten
Preisen . Handschuh - Wäsche ä Paar 20 Pfg . Militär - Hand¬
schuhe 12 Pfg . Näh . KirchhofSgasse 7 . 11669

Nnter den Tannen .

(28 . Forts .) Novelle von F . v . Stengel .

Moritz vernahm ihn . Und wieder leuchtete es auf in seinem
Gesichte, aber heller als zuvor , ein Strahl der höchsten Freude
war er , der Abglanz einer seligen , kaum geahnten Glückes , und

mit einem Ausdruck unendlicher Liebe sah er auf dar Mädchen .
Sie bemerkte dies nicht , sie hörte nur , wie er dies sagte :

„ $ )cr Heimath bestes und schönstes Kleinod nehme ich mit

mir in dar Land voll Sonnenschein , weißt Du dies nicht , Ursula ? "

Da rief Adele von unten : „ Moritz , wo bist Du denn ? "

Er machte eine ungeduldige Bewegung , antwortete jedoch nicht .

„ Weißt Du dies nicht , Ursula ? " wiederholte er und nahm
ihre Hand .

Jetzt erhob sie die Augen wieder .

, „ Wenn es Dich glücklich macht , dann ist Alles gut,
" sagte

fit endlich , aber große Thränen hingen an ihren Wimpern , und

Ihrnerzlich zuckte es um ihren Mund .

„ Mich ? "
entgegnete er mit einem eigenthümlichen Lächeln ,

. ich halte da » Glück mit beiden Händen , ich lafle es nimmer , und
e* wird gern bei mir weilen , Ursula . "

Sie verstand ihn nicht recht und schaute ihn fragend an . Da
hob er ihr Köpfchen in die Höhe , wie er zu thun pflegte , als sie
M Kind war , und nach einem langen Blick in ihre lieben Augen
°k« gte er sich über sie und berührte ihre Stirn mit seinen Lippen .

„ Mein theure » Kind , auch Du sollst glücklich sein , weißt Du
“« in nicht , wie ich Dich liebe , Ursula ? " fragte er leise , in einem
" ne , desien Sinn sie verstand , wenn er auch neu und fremd war .

„ Moritz I " rief da Adele nochmal » , „ so komme doch , Alle »
* «rtet aus Dich ! "

Er ließ Ursula ' » Hand finken und gehorchte dem Rufe .

Sie blieb wie gebannt an der Stelle . Sie wagte die Augen
nicht zu erheben , sein Kuß brannte auf ihrer Stirn , ihre Hand
war kalt wie Eis . Ihre Seele jauchzte auf in maßlosem Jubel ,
und doch weinte sie heiße Thränen .

Und der Jubel währte kaum einen Moment , dann ward e»

klar in ihr . Sie verhüllte ihr Gesicht , als wolle sie die Scham -

röthe bedecken , die es überzog , und trat in ihre Stube zurück ,
dort brach sie in bitteres Weinen au « .

Muß sie denn alles Leid kosten , wird ihr denn nichts erspart ,

muß sie es kennen lernen in all seinen Bitterkeiten ? Auch dieser

noch von ihm , dem fie vertraut , den sie zu den Wolken erhoben
hat , von ihm , der um die Hand einer Anderen warb , die er dar

schönste und beste Kleinod der Heimath nannte , in dem Augenblick ,

wo er in sie drang , die ihre dem zu reichen , den er so oft Freund
nannte . Ist denn Alles erlaubt gegen das Findelkind ! ?

Dann aber nannte fie sich eine Thörin , deren erregte Phantasie
die Dinge ander » nimmt , als fie gemeint sind ; aber trotzdem blieb

da » unbesiegbare Gefühl der Scham in ihr zurück .

Jetzt drang Geräusch und Lärm herauf , die Werber rief nach
Ursula .

Sie raffte sich auf , eilig die Augen in frischem Wasser kühlend ,
und ging hinunter . Niemand bemerkte ihr verstörtes Aussehen ;
Alle hatten zu viel zu thun , um die Gäste zu befriedigen .

Bei Tische hatte Ursula viel hin und her zu gehen , so daß
Niemand ihr Aufmerksamkeit schenken konnte ; beim Aufträgen ,
da » sie mit dem Mädchen besorgen mußte , mied sie sorgfältig , in

Moritz ' Nähe zu kommen ; auch seinen Blicken , deren Suchen sie
fühlte , wußte sie auSzuweichen , aber dabei entging ihr nicht , wie

Adele , die neben ihm saß , ihn in Anspruch nahm und wie Jeder¬
mann die Beiden betrachtete , wie schön Adele auSsah in dem

duftigen weißen Kleid mit den blauen Schleifen und der Rose im

Haar , die Moritz befestigt hatte .

Gegen Ende der Mahlzeit schlug der Amtmann vor , nach

einem benachbarten BergnügungSort im Walde zu fahren , die

Wagen seien gleich zur Stelle . Der Vorschlag wurde bereitwillig
angenommen , besonders Adele drängte dazu . Sie war heiter , ja
auSgelaffen wie selten , aber eine ihr sonst nicht eigene Aufgeregt¬
heit fiel Denen auf , die fie öfter sahen .

Moritz nahm den Vorschlag des Vater » am gleichgültigsten
auf , ja er machte sogar Einwendungen , und Adele bemühte sich,
ihn dafür zu interesfiren . Ihr war nicht entgangen , daß er nur

halb zugegen war ; sie sah , ihn beschäftigte etwa » , und hätte gerne

gewußt , was . Gerade jetzt blieb er ihr wieder die Antwort

schuldig , und sie folgte der Richtung seine » Blicke » . Bei Ursula
blieb er haften . Was hatte dies zu bedeuten , die » und die Unter¬

redung mit dem Findelkinde ? Denn sie hatte wohl gesehen , daß
Ursula eS war , die ihn oben hielt , während sie unten auf ihn
wartete . Sie fürchtete Ursula nicht , und wenn sie je momentane

Eifersucht empfunden , so war dazu kein Grund vorhanden ; noch

dem , waS fie heute gesehen , waS sie fich nach ihrem eigenen Gut¬

dünken ausschmückte , mußte Ursula ihren Entschluß gefaßt haben
und zwar zu Gunsten de » Rector » . Aber die Aufmerksamkeit
ihre » Vetter » für daS Findelkind mißstimmte sie und diesem

Impulse folgend , vergaß fie die Vorstcht , al » fie sagte :

„ Du fiehst nach Ursula und denkst wohl daran , wie fie den

Tag zubringen wird , wenn wir fort find ? Nun sie hat ja dann

freie Stunden , fie wird schon wiffen , sie anzuwenden ; sie brennt

gewiß , dem Capitel von heute Morgen eine Fortsetzung folgen

zu laffen . " ( Fottsctznng folgt . )

Aus dem Reiche .
* ( Da » Reichsgericht ) hob auf Revision der Staatsanwaltschaft

da » Urtheil des Landgerichts II . in Berlin auf , welches den Reichstags -

Abgeordneten Mommsen von der Anklage der Beleidigung des Fürsten
Bismarck freigesprochen hatte , und verwies die Sache zur anderweiten
Berhandlung und Entscheidung an die erste Instanz .

— ( Milttärpensionsgesetz .) Dem BundeSrath ist ein Gesetz¬
entwurf , betreff mb die Abänderung des MilttärpensionSgesetzeS vom 27 . Juni
1871 , zugegangen . Derselbe bestimmt im Wesentlichen : „ Die Pension be -
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— Kindlicher Schmer, .) Dar fünfjährige Schwesterchen erzählt«
vierjährigen Brüderchen , daß es einen wunderfchönen Traum gehav - ,

trägt , wenn die Verabschiedung nach vollendetem zehnten , jedoch vor voll¬
endetem elften Dienstjahre eintritt , 15/eo und steigt von da ab mit jedem
weiter zurückgelegten Dienstjabre um ’/«= des pensionsfähigen Einkom¬
men ». Ueber den Betrag von 45/eo dieses Einkommens hinaus findet eine
Steigerung der Pension nicht statt . Die Zeit , während welcher ein mit
Pensionsansprüchen aus dem activen Dienst geschiedener Offizier oder im
Offiziersrange stehender Militärarzt zu demselben wieder herangezogen
worden ist und in einer etatsmäßigen Stellung Verwendung findet , be¬
gründet bei einer Gesammtdienstzeit von mindestens 10 Jahren mit jedem
weiter erfüllten Dienstjahre den Anspruch auf Erhöhung der bisher bezogenen
Pension , und zwar für die bis zum 1 . Januar 1883 erfüllten Dienstjahre
um je ' /»» für die nach diesem Tage erfüllten Dienstjahre um je V«° des
derselben zu Grunde liegenden pensiousfähigen Diensteinkommens bis zur
Erreichung des Höchstbetragcs . In den Motiven wird die Nothwendtgkeit
der Gleichstellung der Offiziere mit dem Reichs - Civilbeamten bezüglich der
Penfionirung betont . Die Mehrausgabe würde jährlich betragen 2,305,000 M .,
wovon auf die unter preußischer Verwaltung stehenden Contingente
1,750,000 M . entfallen . "

— (Gerichtsschreibergehilfcn .) Der Justizminister und der
Kriegsminister haben gemeinschaftlich Folgendes verfügt : „Militäranwärter ,
welche den Vorbereitungsdienst für die Gerichtsschreibergehilfen - Prüfung
bezw . für die Gerichtsvollzieher -Prüfung während eines ihnen von der
Militärbehörde ertheilten Urlaubs zurückgelegt und die betreffende Prüfung
bestanden haben , demnächst aber nicht in den Justizdienst übergetreten ,
sondern im activen Militärdienst verblieben find , sind bei Besetzung der
Gerichtsschreibergehilfen - bezw . Gerichtsvollzieherstellen in gleicher Weise
wie die aus dem Militärdienste bereits ausgeschiedenen und in den Justiz¬
dienst übernommenen Militäranwärter zu berücksichtigen . Hinsichtlich der
Anwärter für die Gerichtsschreibergehilfenstellen kann jedoch die Ernennung
zum Gerichtsschreibergehilfcn von einer vorgängigen probeweisen Be¬
schäftigung des Anwärters abhängig gemacht werden , sofern die An -
stellungSbehördc nach Rage des concreten Falles , insbesondere mit Rück¬
sicht auf die längere , seit Absolvirung dcS praktischen Vorbereitungsdienstes
verflossene Zeit , die sofortige Ernennung für bedenklich erachtet . Die probe¬
weise Beschäftigung soll den Zeitraum von drei Monaten nicht übersteigen
und stets gegen Gewährung von Diäten erfolgen . Die betreffende Stelle
ist einstweilen für die Anwärter offen zu halten ."

— (Der deutsche Landpostdienst .) Da gegenwärtig der vor¬
zügliche Landpostdienst der deutschen Reichspost -Verwaltung die erhöhte
Aufmerksamkeit des Auslandes auf sich gezogen hat , so sei bemerk , daß
nach dem neuesten Beihefte des PostamtsblattcS 19 Millionen Seelen , also
die starke Hälfte der gelammten Bevölkerung des ReichSpostgcbietes , außer¬
halb der Postorte in 170,000 ländlichen Wohnplätzen über ein Gebiet von
444,170 .27 Quadratmetern zerstreut leben . Auf 400 Millionen ist die Zahl
der Sendungen gestiegen , welche binnen Jahresfrist von den Bewohnern
des Platten Landes zur Postbeförderung eingeliefert werden oder für solche
bestimmt sind . Für die Bedürfnisse dieses weiten Jnteressenkreiscs zu
sorgen , ist die Aufgabe des LandpostdiensteS . Die Zahl der Landbrief¬
träger war auf 12,000 erhöht worden ( jetzt beträgt sie 14,000 ) , aber noch
erwiesen sich die Bestellbezirke zu ausgedehnt , die Anforderungen an die
Leistungen der einzelnen Boten als zu erheblich . Bei diesem Anlasse wird
der neuen Gattung von Verkchrsanlagen , nämlich der „Posthilfsstellen "

zur Unterstützung des Landbriefträgerdienstes , erwähnt . Ohne als Post¬
anstalten im gesetzlichen Wortsinne zu bestehen , besorgen sie den Verkauf
von Werthzeichen u . s. w ., die Annahme gewöhnlicher Briefsendungen und
Packete , nach Bedürfniß auch inländischer Telegramme , die Ausgabe ge¬
wöhnlicher Briefsendungen , Packete und Zeitungen . Die Empfänger müssen
für Abholung der Gegenstände sorgen , „ersparen dafür aber weite Wege
und die Zustellungsgebühren , auf welch letzteren Umstand insbesondere der
Landmann erheblichen Werth legt " . Am 31 . März d . Js . befanden sich
bereit » 1142 Posthilfsstellen in Wirksamkeit , wovon 166 unentgeltlich verwaltet
werden . Die übrigen Posthilfsstellen -Jnhaber beziehen eine mäßige Ent¬
schädigung von durchschnittlich 42 Mk . jährlich für die Hergabe der Räum¬
lichkeiten , Schreibmaterialien u . s. w . Der Verkehr bei diesen Posthilfs¬
stellen war verhältnißmätzig sehr rege . Es wurden in einem Jahre über
8 Millionen Sendungen „behandelt

"
, und zwar ankommend 6 Millionen ,

abgehend über 2 Millionen Stück . Außerdem haben die Hilfsstellen für
über 235,000 Mk . Freimarken abgesetzt Dazu tritt eine Porto -Einnahme
für unfrankirte Sendungen von über 21,400 Mark . Die Ausgaben für den
Betrieb der Hilfsstellen kommen auf 42,500 Mk ., die Mindereinnahmen
an Bestellgebühren u . s. w , welche den Landbewohnern erspart sind , auf
18,400 Mk . Für das Etatsjahr 1882/83 steht zunächst die Einrichtung
fernerer 1100 Posthilfsstellen in Aussicht . Die spätere Umwandlung der
bedeutenderen Posthilfsstellen in förmliche Postanstalten , deren Vor¬
stufe ste gewissermaßen bilden , bleibt Vorbehalten .

" An den Vortheilen der
geschilderten Reformen im Landpostwesen waren Ende März dieses Jahres
bereits 8 Millionen Landbewohner betheiligt ; als abgeschlossen kann die
Neuordnung noch nirgends gelten . Während der letzten 6 Jahre wurden
in Orten des platten Landes 4000 Telegraphenanstalten eingerichtet .

— (P ostalischeS .) Es find jetzt die schon vor einiger Zeit ange «
kündigten Bestimmungen in Kraft getreten , wonach sich aus der Adreßseite
von Postkarten keine Fabrik - und Handelsmarken der abscndendcn Firma
oder Fortsetzungen oder Anfänge des Inhalts der Rückseite befinden dürfen ,
widrigenfalls die Karten nicht abgcsandt werden , also ihren Zweck voll¬
ständig verfehlen . Auch die Adressen der Briefe dürfen außer der eigent¬
lichen Aufschrift nur sehr eng begrenzte Nebenbemerkungen enthalten .

* (Fischerei ) Seitens des preußischen Minister » für die Land -
Wtrthschaft ist eine Dienstanweisung für die Fischerei - Aufseher aus -

dem vierjährigen Vrüderchen , daß es einen wunderschönen Traum gehabn
es sei be , einem Conditor gewesen und habe dort ohne Controle von alle «
möglichen Herrlichkeiten , als da sind : Schaumrollen , Torten , Baiser »
gegessen . - Fritz hörte mit offenem Munde zu und fragte ängstlich besorg «.

Und wa » habe ich gegessen ? " — „ Du hast gar Nicht » gegessen , Du warst
ia gar nicht mit !" — Nach dieser Aufklärung brach der keine Junge m

1 heiße , schier unstillbare Thränm au » ,

gearbeitet und dem Ober -Prästdenten mit der Weisung zugesendet , dieselbe
je nach den Bedürfnissen der Provinz geändert im Wege befr Polizei -
Verordnung zu publiciren . 1

Vermischte «
— ( Gerichtliche Schätz ung weiblicher Schönheit .) Wie

man der „ Hildesheimer Allgemeinen Zeitung " schreibt , wird in der nächsten
Zeit vor dem Landgerichte in Lüneburg ein Civilprozeß zur Verhand¬
lung kommen , der vielleicht auch für weitere Kreise von Interesse ist . Zu
einer wohlhabenden Dame in Celle , die zur Sicherung ihres Besitzthumr
sich einen wachsamen Hofhund hält , brachte ein hübsches Mädchen regel¬
mäßig die Kaffeemilch . Eines Tages bückt sich das Mädchen , das sich
gerade in dem Garten der Dame befindet , um einige Blumen daselbst ab¬
zupflücken oder auch nur anzufassen . Der Hund , der diese Manipulation
für einen Eingriff in die Rechte seiner Herrin angesehen haben muß ,
springt auf das Mädchen ein und zerfleischt ihm sein Gesicht vollständig .
Die Wunden müssen zugenäht werden ; aber als das Mädchen das Kranken¬
haus geheilt verläßt , ist von seiner Schönheit nichts mehr vorhanden .
Sie — oder vielmehr ihr Vater — fordert deshalb außer Schmerzensgeld ,
Zcitversäumniß , Arzt - und Apothekerkosten als Entschädigung für die
Einbuße ihrer Schönheit die Summe von 10,000 Mk . Die Dame findet
diese Forderung viel zu hoch und hat eine solche Entschädigung abgelehnt .
Es sind bereits Anstrengungen gemacht worden , um eine Verständigung
der Parteien herbeizuführen , aber vergebens . Das Mädchen hält die
Forderung aufrecht . Man findet vielfach dieselbe viel zu hoch ; aber ob
viele junge Mädchen existiren , die ihre Schönheit für 10,000 Mk . verkaufen
möchten , erscheint doch fraglich .

— ( Eine Riesenarbeit .) Ein Liebhaber , welcher der Dame seine »
Herzens zu Liebe sich der Mühe unterzog , die Anzahl der Verse , Wörter
und Buchstaben in der Bibel zu zählen , hat damit ca . 5 Monate zugebracht
und sich dabei aber so anstrengen müssen , daß er momentan an einem
schweren Nervevfieber darniederliegt . Das Resultat seiner Arbeit liegt vor
und wir wollen dasselbe unseren Lesern nicht vorenthalten . Er fand nämlich ,
daß die Bibel 31,173 Verse , 773,692 Wörter und 3,566,480 Buchstaben
enthält . Außerdem zählte er die beiden Wörter „ Jehova " und „und "

. DaS
erstere kommt 6855 , das letztere 46,227 Mal vor . Die Mitte der Bibel
nimmt der 117 . Psalm ein .

— (Das Elend einer Weltstadt .) Unter dem Titel . .Paris
Horrible1 hat Herr Georges Grison , der im „ Figaro

" seit Jahren
an der Spitze der Local - Berichterstattung steht , soeben ein Buch veröffent¬
licht , welches von dem in gewissen Stadtthellen der glänzenden französischen
Metropole und besonders in den Arbciterquartieren herrschenden Elend
wahrhaft grauenhafte Schilderungen entwirft . Da gibt es Miethskasernen ,
wie die Citö de Jeanne d 'Arc z. B ., in denen 1500 Familien , also mindestens
4000 menschliche Wesen , auf dem engsten Raume zusammengepfercht , in
verpesteter Luft geboren werden , leben und sterben . Der Mangel an Raum
hat alle Unterschiede der Familien , der Altersclassen und der Geschlechter
beseitigt , und wenn das Elend in diesen Höhlen der Armuth groß ist , so
ist das Laster daselbst vielleicht noch größer . Herr Grison erzählt von
zahlreichen menschlichen Wohnstätten , die nicht einmal eine Oeffnung zum
Einlaß von Luft und Licht haben . In der Straße Rambutean existire «
Schlafstellen , deren Zugang jeden Morgen von 4 - 5 Uhr von Hunderten
Obdachloser umlagert wird , welche auf den Moment warten , wo die dort
beherbigten Maurer an die Aibett gehen , um sodann gegen ein Paar Soul
in deren noch durchwärmte Lagerstätten zu schlüpfen . Einem Polizei -

Commissär in der Rue St . Honorö wurde jüngst angezeigt , daß der Be¬
wohner einer Dachstube im Rcbenhause sich das Leben genommen . UM
den Thatbestand zu Protokoll zu nehmen , begab sich der Beamte an Ott
und Stelle . Er fand den Leichnam des Selbstmörders in einem Boden -

verschlag , zu dem man nur auf Händen und Füßen kriechend Zutritt er¬
langen konnte . Der Commissär war genöthigt , die Dachluke zu öffnen ,
Kopf und Schultern hindurchzustecken und sein Protocoll auf dem Dach «

zu redtgiren , während der Selbstmörder zu seinen Füßen lag .
— ( Was kostet eine Reise nach Europa ?) Der EigcnthünM

und Redacteur des „ Baltimore American "
, C . C . Fulton , ist von einer

Reise nach Europa , welche er in Begleitung von vier Damen machte ,
zurückgekehrt . Er theilt nun , wie der „ Baltimorer Correspondent " berichte !,
in seinem Blatte wtt , daß die Unkosten für alle Fünf 1884 Dollar »
80 Cent » (circa 7917 Mark ) betrugen . Das schließt die Kosten der
23tägigcn Hin - und Herfahrt und 47 Tage Aufenthalt in Europa in sich-
Die Gesellschaft besuchte Liverpool 1, London 5 , Paris 10 , Vichy 3 , Genf »,
Bern 1, Interlaken 3 , Zürich 2 , Constanz 3 , Rheinfälle 1 , Straßburg 2,
Mainz 1 , Rhcinfahrt 1, Köln 2 , Brüssel 3 und Antwerpen 3 Tage . Die
Reise kostete also für die Person nur 5 Dollars 45 Cents (circa 22 Matt )
täglich . Herr Fulton bemerkt hierzu , daß er mit seiner Gesellschaft in den
besten Hotels logirte , häufig Fuhrwerk brauchte , Opern , Theater und
Cyncerte besuchte und somit den Beweis geliefert habe , daß ein 70tägiger
Ausflug nach Europa weit weniger koste , al » selbst der Besuch und P« *
manente Aufenthalt für dieselbe Zeit in einem Badeort Amerikas .
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werden VON MIR SELBST

zugeschnitten .

'
ADOLF Stein
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LEINENWAAREN - und WÄSCHE - FABRIK ,
2

Durbans zu Wiesbaden .

Cyclus von 12 Concerten unter Mitwirkung
hervorragender Künstler .

Freitag den 10 . November Abends 7 ‘/a Uhr :

III . COACEBT
unter Mitwirkung von

Frau Marie Schröder - Hanfstängl ,
Königl . Württemberg . Kammersängerin ,

und des auf circa 60 Musiker verstärkten städtischen
Cur Orchesters unter Leitung des Herrn Capell meistere

Loois Iiiistner .

Pianoforte - Begleitung t Herr Benno Voigt .

Der Concertatigel ist aus der Hofpianoforte - Fabrik von
C « Beckstein in Berlin .

Zahnschmerzen
togben beseitigt Webergasse 37 , eine Stiege links . 18275

Stechpalmen - Kränze
[Wtbfc als seine und sehr haltbare Blumenspende bei Sterbe -

in verschiedenen FatzvnS zu billigem Preise .

__
C . Schwenk , Wellntzstraße 20 .

fische Egmonder Schellfische
i » )$ funb 85 Vffl - eingetroffen bei

.
^ 1 Gustav v . Jan , Michelsberg 22 .

. _ Eintrittspreise :
I. reservirter Platz < Mark , II . reservirter Platz 8 Mark , nioht -

reservirter Platz S Mark .
Die Oallerle rechts wird nur erforderlichen Falles geöffnet .
Marten - Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal des

Cnrhauses .
Bei Beginn des Concertes werden die Eingangsthüren des

grossen Saales geschlossen und nur in den Zwischenpausen der
•' nzelnen Nummern geöffnet .

Städtische Cur -Direction : F , Hey ’ l ,

W 9 t i a e a .
„ ri Heute Dienstag den 7 . November , Vormittags 97 » Uhr :
Versteigerung von gebranntem Kaffee und Hülsenfrüchten , Cigarren , Tabak

n „ rUn & Wem , in dem Versteigerungssaale Schwalbacherstratze 43 . (S . h . Bl .)
Versteigerung von Herren - und Knaben -Anzügen , Betten , Mobiliargegen -

stünden 2C., in dem Hause Webergasse 37 . (S . heut . Bl .)
~ Vormittags 10 Uhr :
Versteigerung von 15 Centner Akten zum Einstawpfen , in dem GeschäftS -
— lokale der Königl . Regierung in der Bahnhofstraße . ( S . Tgbl . 259 .)

91 n l e t i i clVl .

Italienisch lehrt ein Italiener ( geprüfter Lehrer ) . Näh .
bei den Herren Feller & Gecks . 12131

Lenons particulieres deFranyais et d ’Anglais .
Teaches English persons German . Viele Jahre Privatlehrer
in Paris und London . Besorgt Uebersetzungen . Vorzüg¬
liche Empfehlungen . Langgasse 8 , erster Stock . 110v5

Privileg , merkantil . Institut Erfmt ,
Filial - Institut in Wiesbaden , Langgasse 34 .

Nächsten Donnerstag den 9 . November werden neue Sittel
gebildet . ( Dem Unterricht für Damen wohnt Frau Neumann
bei ) BV

*
Kalligraphie - Lehrkurse 16 , 24 oder 32 Mk . ,

je nach dem (Sittel und der Anzahl der zu erlernenden Schrift¬
arten ; Einzelunterricht (Lehre von 2 oder 3 Schriften ) 50 Mk .,
BuchführungS - ic . Lehrkurse 10 — 25 Mk .

Wiesbaden , den 6 . November 1882 .
Der JnstitutSvorsteher :

Kalligraph und Handelslehrer Nenmann ,
Langgasse No . 34 , II .

Zu sprechen von 11 — 2 Uhr .
Meine beiden Söhne , Walter und Max , haben bei Herrn

Neumann , p . p . dahier , Unterricht in der doppelten Buch¬
führung und Lktzterer auch Unterricht in der Kalligraphie gehabt .
Die Erfolge der in verbältnißmäßig kurzer Zeit absolvirten
Lehrkurse sind vorzügliche und ich nehme gern Veranlassung ,
dieser zu einer weiteren Empfehlung des Instituts hiermit zu
bestätigen . loaQi

Erfurt , am 15 . Juli 1881 . ~
Der Königl . Preust . Staatsanwalt : Jul . Fleischack .

Eine staatlich geprüfte , erfahrene Lehreri « mit

beste « Empfehlungen wünscht Unterricht zu ertheilen .

Mäßiger Honorar . Off . sub M . F . 40 an die Sxp . erb . 4788
Eine junge Dame , welche mehrereJahrc am Couservatorittm

zu Köln ausgebildet , wünscht gegen mäßiges Honorar
Gesang - und Clavier - Unterricht zu ertheilen . Beste
Empfehlungen der Herren Mnfik - Direetor Ferd . von
Hiller und Professor Carl Schneider stehen zur Seite .
Gef . Offerte « unter K . B . 24 an die Exped . erbeten . 9224

Bioli « . und Trompeten - Uuterricht wird bei mäßigem
Honorar gründlich ertheilt . Näheres Wellritzstraße 46 im
Hinterhaus , 1 . Stock . 9601
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Eine perfekte Consertionistm
empfiehlt sich im Anfertige » von den elegantesten
bis z « de » einfachste » Costümeu . Prompte
und reelle Bedienung . Näheres Karlstratze 2 ,

erste Etage . 6992

Personen , die sich anbiete « :

Zwei Näherinnen suchen Beschäftigung in einem Com

fections - Geschäft . Näh . Bleichstraße 11 , 1
,

St . , Vorderh . 182 ? »

Ein Bügelmädche » sucht noch eimge Kunden . Näherer

Marktstrafie 2z , Front spitze . W «

Ein Mädchen sucht Beschäftigung tot AuSbessern von Wäsch

und Kleidern . Näh . Schwalbacherstraße 5 , 2 @ t . 121 -

Ein Mädchen sucht Beschäftigung tm Waschen und Putze " -

Näheres Kirchgasse 27 im Hinterhaus , Parterre .

Eine gut empfohlene Frau sucht Beschäftigung tm Wasch

und Putzen . Näh . Nerostrahe 42 im Hinterh . , Part . 123

Ein Mädchen sucht Monatstelle . N . kl . Schwalbacherstr . 7 , D4 -

Eine unabhängige Frau sucht Beschäftigung im Waschen u

Putzen Näh . Ellenbogengasse 6 , Vorderhaus , 2 St . h . 1 »

Die Villa Grünweg 4
, st auf April 1883 zu verkaufen oder zu vermiethen ; dieselbe ,

enrhält 13 Zimmer , 6 Mansarden u . s . w . 11979

Eine kleine Villa mit großer Veranda zum Allein -

bewohnen , in freier , gesunder , -ruhiger und an schattiger
Promenade gelegenen Lage , mit Waffer - und Gas¬

leitung nebst großem Garten , ist unter sehr günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Näheres bei Herrn Wilh .

Zimmermann , AdolphSallee 17 . 6822

Einige Landhänfer in besten Lagen mit älteren , größeren
Gartenlagen sind zu verkaufen . Näheres Expedition . 5524

Das kleine Landhaus Neuberg 14 , enthaltend 6 Zimmer
und Zubehör , mit schön bebaumtem Garten , wegen Verzug
der Besitzerin sofort zu verkaufen und im Januar zu be -

ziehen . Der Beauftragte : J . Imand , Weilstraße 2 . 37

Abreise halber ist die Billa Hnmboldtstraße 8 mit großem
Garten sofort billig zu verkaufen . Wegen Besichtigung
und Kaufbedingungen wende man sich an Fr . Beilstein ,

Bleichstraße 7 . 12375

Villa - Verkauf .

Eine Villa in Coburg (Thüringen ) , reizend an den Hof -

anlagen und der frequentesten Promenade gelegen , mit schat¬

tigem , großem Berggarten , enthaltend 14 Zimmer , Kammern ,

gg Küche , Pferdestall und Gartenhaus , wird Umstände halber

sofort billig vet kauft . Näheres beim Besitzer in Wiesbaden ,

„ Hotel Dasch "
, Zimmer No . 4 . 12021

in der Moritzstraße und am Jdsteinerweg z«

tDmLpilLpC verkaufen . Näh . Expedition . 7628

Bauplätze inmitten der Stadt zu verkaufen . Näh . Exp . 7991

Gärtnerei » « verkaufe « .

Die ehemals Kolb '
sche Gartuerei an der Mainzerstraße ,

bestehend in einem zweistöckigen , zwei vollständige Woh¬

nungen enthaltenden Hause und einem eingesriediaten , über

einen Morgen haltenden Garten , ist unter günstigen Be¬

dingungen zu verkaufen . Näheres Louisenstraße 17 u »

oberen Stock . Q
11601

Ein nachweisbar gangbares und rentables Cigarreu -

Geschäft hier ist unter günstigen Bedingungen sofort zu

verkaufen . Näh . bei den RechtS - Consulenten Heller «

Klotz in Wiesbaden , Gcabenstraße 28 . 12 :. 40

4000 , 6000 , 8000 und 9000 Mk . auf erste Hypotheke

auszuleihen . Näh . Sxped . H66 «

1400 Mark Vormundschaftsgelder auf 1 . Hypotheke aus «

zuleihen . Näh . bei W . TremuS , Grabenstratze 30 . 12115

70 — 80,000 Mk . auf erste Hypotheke ä 4 ’/s ° /o auszu -

lethen . Näh . Exped . 11863

10 — 156,000 Mk . sind zu 41/t ° /o auf 1 . Hypotheke zuw

1 . Januar auSzuleihen . Näheres Expedition . 11127

30,000 Mk . , auch geth . , auf Nachhyp . auSzul . N . Exp . 1186 «

Schmittns & Specht,
Wilheimftraße 40 .

Au - und Verkauf vo « Häusern , Villen . 14804

Gr - nud Vermiethuug von Ville » « » d Wohnungen .

Villen und Geschäftshäuser in besten Lagen zu verlausen

durch Ch . Falker . Saatgasse 5 .

Au - und Verkauf von Ville « und Hausern icgftcher Art ,

Hofgüter - rc . Pachtungen durch daö Bureau für

Liegenschaften von Jos . Imand , Weilstraße 2 . 37

Herrschaftliche Villa Abreise halber sofort bilftg zu ver -

kaufen durch Fr . Beilstein , Bleichstraße 7 . 11888

« in dreistöckiges Wohnhaus mit Hofraum und Garten ,

in ruhiger und gesunder Straße gelegen , ist zu verkaufen .

Nähere - Expedition . 11630

I
„

Villa zum Alleiubewohueu
"

,

' Ä "

schöner Lage , mit nicht zu großem Garten ,

wegen baldigstem Wegzug ZU sehr att -

nehmbarern Kaufpreis abzugeben . An¬

fragen an Rudolf Messe hier zu richten 269

Line im vorigen Jahre neuerbaute Heinere Billa ( 11 Zimmer rc .

enthaltend ) an der Soünenbergerstraße rst zu verkaufen oder

zu vermiethen . Näheres in der Expedition d . Bl . 3634

Lin Wohnhaus mit Stallung für 4 Pferde und Wagen -

remtse , frisch renovirt ( für Kutscher oder Oeconomen Pa send ),

billig zu verkaufen . Näh . bei Roersch , Jahnstraße 19 . 11727

Villa Blmnenstmtze 11
ist zu verkaufe » . Näheres daselbst .

„
11

zeteK AbtheilungShalber ist das den Erben des ver -

lebten Henn Landes Bischofs Dr . Wilhelm
sganr

~‘ l gehörige Anwesen , bestehend aus einem Woh « .

Haufe , Ecke der Louisenstraße und Kirchgafse ,

enthaftend gewölbte Keller , Küche und 19 Zimmer , im

besten , baulichen Zustande , großem Hofraum , Stallung ,

Waschküche u . bergt , in besonderem Nebengebäude , zusammen
31 Ruthen 78 Schuh , anbei 47 Rth . 18 Sch . Garten mit

40 Meter Frontlänge auf die Kirchgasse , zu Bauplätzen
vorzüglich geeignet , au » freier Hand zu verkaufen . Wegen
Besichtigung und der Verkauf » . Bedingungen wende man

sich an Herrn Vrledrich Beilstein,Bleichstraße 7 . 10478

Eine perfekte Dameuschueideriu empfiehlt sich zur

Anfertigung eleganter Dameu - Anzüge in und außer dem Hause .

Näh . Stiftstraße 12 , 8 . Etage ._________________________
10485

Dem Neben Backergehülfen Adam gratuftrt zum heutigen

20 . Geburtstage recht herzlich .
Der Adam soll leben , Lina daneben ,

___________
Hoch ! Hoch ! Hoch !

_________
12309

Em dreimal donnerndes Hoch ! soll fahren in die Langgasse

No . 23 zur Bndik z » m leeren Krng , dem kleinen Peter

nachträglich , dem schmalen Heinrich mittel und der

Fra » Präsidentin Grefliehen gegenwärtig zum

Geburtstage . Gell do guckt Ihr !

12344 F . K . H . B . G . St . W . K . C . B .

Ern weißer Bernhardiner (schönes Exemplar ) zu verkaufen .

Näh . Nerostraße 7 . 12102
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Gesuche :

Längstens bis Ostern (früher erwünscht ) eine grobe , unmö -
blirte Wohnung in frequenter Lage gesucht . Franco - Offerten
mit Preisangabe rc . sub A . W . 19 postlagernd Wiesbaden
erbeten . 10942

Eine einzelne Dame sucht zum 1 . April eine Wohnung
(Sonnenseite ) von 5 bis 6 Zimmern und Zubehör . Offerten
unter v . T . an die Exped . d . Bl . zu richten . 11738

Gesucht per 1 . April 1883 im Geschäftstheile der Stadt
eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern , Werkstätte und Zubehör .
Näheres in der Expedition d . Bl . 10719

Ein Herr sucht für die Wintermonate ein

bequem eingerichtetes Zimmer nebst Schlaf -
cabinet , beide gut heizbar , sowie gesund und möglichst in der

Nähe des Curhauses oder Nerothales gelegen , zu miethen .
Offerten mit Preisangabe sind unter Z . 50 in der Expedition
d . Bl . erbeten . 12300

Angebote :

Adelhaidstraste 6 ist die Parterre - Wohnung mit 4 Zim¬
mern und Zubehör auf gleich zu vermiethen . Näheres
Adolphsallee 14 , Parterre . 10613

Adelhaidstraße 23 , Hinterhaus , sind 1 bis 3 wohl möblirte
Zimmer in stiller , anständiger Familie ohne oder mit guter
Pension zu vermiethen . 9944

Adelhaidstraße 26 , Bel - Etage , eleganter Salon und Schlaf¬
zimmer zu vermiethen ; auf Wunsch mit Pension . 10460

Adelhaidstraße 32 zu Neujahr 1883 , auf Wunsch auch
schon früher , zu vermiethen Parterre , Bel - Etage , im Ganzen
7 Zimmer . 2 Mansarden , Küche rc . , mit Gas - und Wasser¬
leitung . Näheres im Hause selbst . 12307

Adelhaidstraße 4l ist eine Parterre - Wohnung von 5 Zim¬
mern zu vermiethen . Näh . Herrngartenstraße 2 . 9119

42 Adelhaidstraße 42

Ein Mädchen in gesetztem Alter , welches im Kleidermachen ,

Handarbeiten und Bügeln durchaus erfahren , sucht Stelle als

Stütze der Hausfrau oder als feineres Zimmermädchen . Näh .

Nerostraße 42 , Hinterhaus , Parterre . 12100

Ein anständiges Mädchen , welches die feine Küche erlernt

hat , sucht Stelle bei einer feinen Herrschaft sür die Küche .

Adressen unterv . postl Capellen - Stolzenfels erb . 12196

Haenlein ’ s Bureau , plackt stets Personal aller Branchen
Mauergasse 5 , bei prompter Bedienung . 9431

Zwei starke Mädchen mit 2jährigen Zeugnissen

» t jeder Arbeit willig , suchen Stellen . Näheres Weber -

gaffe 45 , eine Treppe hoch . 12047

Ein 23jähriges Mädchen , mit allen Hausarberten vertraut ,

sucht , gestützt auf gute , langj Zeugnisse , anderweitige Stellung ,

am liebsten in einem Haushalte , wo ihm Gelegenheit geboten ist ,

die feinere Küche weiter zu erlernen . N . Wilhelmsplatz 6 . 12181

« in junges Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle in

einer kleinen Familie oder zu einem Kinde . Näheres H '.rsch -

graben 16 , eine Stiege hoch . ,
12282

Ein braves Mädchen , welches m Kuchen - und Hausarbeit
erfahren ist und gure Zeugnisse besitzt , sucht auf gleich oder

später Stelle . Näh . Schwalbacherstraße 33 , Vorderhaus . 12290

Ein stilles , fleißiges Mädchen sucht Stelle in einer ruhigen

Kamilie . Näh . Walramstraße 8 . 12291
”

Eine gesunde Schenkamme s. Stelle . N . Rheinstr . 38 . 12295

Ein jnnqes Mädchen , das gut nähen kann , sucht Stells als

Kimmermädch - n oder in einer kleinen Haushaltung als Mädchen

allein Näh Mauergasse 12 , 2 Stiegen hoch rechts . 12322

Ein solides , in allen häuslichen Arbeiten erfahrenes Mädchen

sucht sofort Stelle . Näh . Steingasse 33 , 1 Stiege hoch . 12325

« in Mädchen , welches serubürgerlrch kochen kann

und Hausarbeit mit übernimmt , sucht sofort Stelle .

Näheres Römerberg 1 , Parterre . 12345

Ein williges , starkes Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen
oder al « Mädchen allein . Näh . Schulgasse 10 . 12292

Ein braves , williges Mädchen sucht eine Stelle als Haus¬
mädchen . Näheres Tmserstraße 38 . 12299

« n zuverlässiger , sucht gleich oder

auch später Stelle . Näh . Exped . 11968

Personen , die gesucht werden :

Zur Aushülfe auf einige Wochen ein ordentliches Mädchen
gesucht , welches etwas kochen kann und die Hausarbeit versteht .

Näheres Adolphsallee 1 , Parterre . 12293

Parkstraße 15 wird ein Monatmädchen gesucht . 12234

« in reinliches Mädchen wird gesucht Häfnergasse 17 12284

Ein braves , reinliches Mädchen , welches selbstständig
bürgerlich kochen kann und die Hausarbeit besorgt , auf den

15 . November gesucht . Näh . Exped . 12092

Sin tüchtiges Mädchen zur selbstständigen Führung eines

Haushaltes findet dauernde Stellung . Näheres Kirchgasse 37

im Laden . 12178

« in anständiges , reinliches Mädchen , welches gut mit kleinen

Kindern umzugehen versteht und gute Zeugnisse besitzt , wird

auf 15 . November oder später gegen hohen Lohn nach Mainz

gesucht . Näh . in der Exped . d . Bl . 12237

Ein Mädchen , welches gute Zeugnisse besitzt , wird zu Kindern

sofort gesucht . Näh . in der Expedition . 12261

Gesucht : Hausmädchen , welche nähen « nd serviren
können , durch Fr . Soling , Webergasse 45 . 12238

Gesucht ein WirthschaftS - Fräulein mit besten Empfeh¬

lungen , perfekt in der feinen Küche , sowie im Haushalt gründ¬
lich erfahren . Näheres in der Expedition b . Bl . 12315

Die Buchhandlung von Gisbert Noertershauser ,

Wilhelmstrahe 1O , sucht zu baldigem Eintritt einen

Lehrling mit guter Schulbildung . 11602

Ein Jnnge , der dar Afriseur - Geschäst erlernen will ,
sofort gesucht Metzgergasie 12 . 12164

Ein tüchtiger Installateur wird sofort gesucht bei Georg

Auer , Nerostratze 34 .

Ein Buchbinder gesucht . Näh . Sxped .

ist ein freundlich möblirte - Zimmer mit oder ohne Pension
billig abzugeben . 11366

Adelhaidstraße 55 ist der 2 . Stock , 6 Zimmer mit großem
Balkon und Zubehör , auf 1 . Januar 1883 zu vermiethen .

Einzusehen Vormittags von 11 — 1 und Nachmittags von

3 — 4 Uhr . Näheres Parterre . 8814

Adlerstraße 22 , Part . , ein möbl . Zimmer zu verm . 10427

Adolphsallee 25 ist eine elegante Parterre - Wohnung von
6 Zimmern u . Zubehör zu vermiethen . Näh . Adolphstr . 12 . 6739

; Adolphsallee 27 ist die Parterre - Wohnung , enthaltend
6 Zimmer , Küche und Zubehör , zu vermiethen . Näheres
Wilhelmstraße 32 im Bankgeschäft . 1443

Adolphsallee 33 ist die Parterre - Wohnung , bestehend aus
! 7 Piecen nebst Zubehör , auf sosort zu vermiethen . « inzu -

sehen von 11 bis 1 Uhr . 14176
Adolphstraße 3 , Seitenbau , ist ein freundlich möblirteS

Zimmer zu vermiethen . 8465
12185 «ßftfinfinfftrftÄA iß ist eine Wohnung von 9 Zim -
12280 BllylMMM 10 mem rc . sogleich zu verm . 338

Eine Confectionairiu ersten Ranges , deren Fähigkeiten
und Lehr - Talent erwiesen , eröffnet am 14 . November einen
Cursus , woselbst Damen , im Nähen geübt , in 15 — 18 Stunden
im Stande sind , sämmtliche Damen - Garderobe zuzuschneiden
und anzufertigen . Honorar mäßig . Auf Wunsch in eigener
Behausung , woran verheirathete Damen Theil nehmen können .
Näheres in der Expedition d . Bl . 12174

Das Miethe - , Pacht - uub Gefiuderecht nach Nassauischem
Recht ist in allen Buchhandlungen für 1 Mk . zu haben . 9283

Miethcontrakte Expedition dieses Blattes .
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Kapelleustratze 8 möbl . Wohnung mit Küche zu verm . 2398

Kapellenstraße
*33 , 2 St . hoch , ein geräumiges , freund¬

liches , möblirteS Zimmer billig zu vermiethen - 12199

Kapellenstraße 37 zwei möblirte Zimmer zu verm . 1717

Karlstraße U , 2 Tr ., find möbl . Zimmer mit Pension . 9533

Karlstraße 26 ist ein möblirtes Zimmer an einen anständigen

Herrn oder Beamten zu verm - Näh . Vorderh ., Part . 10409

Karlstraße 40 ist eine Frontspitzwohnung an kinderlose

Leute zu vermiethen . „ , , „
« 10 -

Kirchgasse 9 , in der Nähe der Rhemstraße , zwei möblirte

Zimmer ( Wohn - und Schlafzimmer ) an einen Herrn aus
1 . December zu vermiethen . 12262

Kirchgasse 14 ist die Bel - Etage , 5 schöne Zimmer nebst

Zubehör , auf April zu vermiethen . Näh . 2 Stiegen h . 11693

1 ( Ecke der Lauggasse und

LarrggaM i ist He Bel '

Etage auf 1 . April 1888 zu vermiethen .

Näh . daselbst i « der 2 . Etage . 10314

T ALn « hniin ’ 1 Bel - Etage und 2 . Stock , je 5 Zim . ,
JjC u6r DvE ^ 4 Mans . , Balcon und Zubehör , möblirt

zu vermiethen . 1172

Villa Frorath , Leberberg 7 ,

möblirte Wohuuuge « , auch Peufiou . 3864

Louisenstratze 15 KTÄ
zu vermiethen . 12222

Louisenstratze 16
ist auf gleich ein schön möblirtes Zimmer zu vermiethen . 12076

Landhaus Maiuzerstratze 6 , bestehend aus 11 Zimmern
nebst Zubehör und Garten , sogleich zu vermiethen . 9350

Maiuzerstratze 6 , Gartenhaus (Bel - Etage ) , möblirte Zimmer
mit Pension zu vermiethen ,

37
*

Maiuzerstratze 14 , Bel - Etage , sind 2 - 4 elegant

möblirte Zimmer zusammen oder getheM
rn vermiethen . 10684

Maiuzerstratze 24 ist eine möblirte Parterre - Wohnung

mit oder ohne Pension sofort zu vermiethen . 11028

Mainzerstraße 40 sind zwei schöne Mansarden an eine

einzelne Person billig zu vermiethen . 12154

Marktstrasse 14 ,
vis - ä - vis dem Königlichen Schloß , eine möblirte

Wohnung von 8 — 4 Zimmern nebst Küche z «

vermiethen . « ns Wnnsch mit Pension . 8577

Mauergasse 15 im ersten Stock sind zwei schöne Zimmer ,

möblirt oder unmöblirt , sofort zu vermiethen . Näh . bei

Frau Martini .
~

12244

Moritzstraße 9 , Bel - Etage , 5 Zimmer rc . zu vermiethen -

Näh . Parterre . 9507

Moritzstraße 15 ist in der Bel - Etage eine schöne Wohnung
befleheud aus 4 Zimmern nebst Zubehör (Balkon ) , auf gleich

zu vermiethen . " 5

Moritzstraße 16 ( Ecke der Adelhaidstraße ) ist eine Parterre '

Wohnung von 4 Zimmern , Küche u . s . w . mit Garten zu »

1 . April zu vermiethen . Ue ‘ «

Moritzstraße 50 , 2 Treppen hoch , ist eine Wohnung von

6 Zimmern und Zubehör zu vermiethen . Besichtigung « n

jedem Wochentage von 11 — 1 Uhr . Nähere - bei Rechts
anwalt Scholz , Marktplatz 3 .

Rerostraße 27 ist ein möblirtes Zimmer mit Cabrnet sogm «

zu vermiethen .

sarden mit Zubehör auf gleich oder später zu verm .

Blumenüraße 11 möbl . Zimmer ( auch einzeln ) zu verm . 7695

Grotze Burgstratze 7 sind schön möblirte Zimmer

für de « Winter z « vermiethen . „ n .
l ™

Große Burgstratze 8 ist die Bel - Etage , 6 » rose Zimmer ,

Küche und Zubehör , neu hergenchtet , auf gleich zu
^

vtt -

Grötze Burgstratze 14 , Bel - Etage , ein eleganter , möblirter

Salon mit Schlafzimmer an einen einzelnen Herrn aus

längere Zeit zu vermiethen . " " "

Dotzheimerstraße 17 kleine Frontsp .- Wohng . zu . vm . 10992

Dotzheimerstratze 46 ist die Parterre - Wohnung , bestehend

aus 5 Zimmern , Küche , 2 Dachkammern nebst ZubehA
zum 1 . Januar event . auch früher zu vermiethen . 11784

Dotzheimerstraße 48b ist eine Mansard - Wohnung
^

zu

E ?i s abÄe nst r aß e 5 ist die Hochparterre - Wohnung , be¬

stehend aus 5 Zimmern nebst Zubehör , Abreise halber

sofort , auch mit Preis -Ermäßigung , zu vermiethen . Näheres

Louisenstratze 15 . J^ 346

Elisabethenstrasse IO

möbl . Parterre - Wohnung mit Küche für den Winter z . v . 6554

FLlisabetheustratze 18 sind möblirte Zimmer mit oder ohne

HS Pension zu vermiethen . _ y " 7

1 *1 Bel - Stage , sind ealon , Wohn -

Ellsaoethensttaße U , zimmer , sowie 2 Schlafzimmer ,

möblirt , auf Wunsch mit Küche , zu vermiethen . 9022

Emserstraße 16 ist die Bel - Etage , bestehend aus 4 Zim -

mern mit Balkon , 2 Mansarden , Küche und Zubehör , auf

1 . April zu vermiethen . Näheres bei Karl Schäfer ,

SRnurctniciftcr . « dUo

Emserstr aße 69 , Hochparterre , sind 4 - 5 Zimmer mit großem

Balkon und Garten per 1 . December oder später Wegzug «

sÄ ' ÄVe ia ist bie B - l . me . ~ L

zu vermiethen , enthaltend 1 Salon und 5 inemandergehende

freundliche Zimmer mit Porzellanöfen , gräumige Veranda ,

Küche , Speisekammer , 1 großes Dachzimmer mit Porzellan¬

ofen , 2 Kammern , Badezimmer , Kellerräumlichkeiten , Gas -

u . Wasserleitung . Näh . daselbst Parterre von 11 — 1 Uhr . 1l 140

» riedrichstratze 2 ist eine elegante Wohnung von 4 Znn -
"

mern mit Küche , Balkon und allem Zubehör auf gleich oder

tUbrhbR rST ’
l . St . , 2 schön möbl . Zimmer zu verm .

Friedrichstraste 23 , B - l . « - « . , SW « ist - in Ich ° ° »
”

großes , fein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 12285

Friedrichstraße 37 ist im Seitenbau « ne Wohnung von
"

3 Zimmern , Küche rc . per l . Januar zu vermiethem 11983

Geisbergstratze 4 ist die möblirte Bel - E age von « Zim

ment , Küche rc . zusammen . ^ er getherlt zu verm . 10900

Geisbergstratze 24,1 . Et . , 2 fein möbl . Zimmer z. verm .

Göthe st raße 4 im Hinterhaus , 1 Stiege Hoch. ftemdliche

Wohnung auf 1 . Januar , auch früher zu vermiethen . Räh .

Marktstraße 26 im Hinterhaus . / Oo «

Helenenstraße 9 ein unmöblirtes Parterre - Zimmer , sauf

Wunsch mit Keller , zu vermiethen . i « *" '

Hellmundstraße Ich 2 Tr . , 2 möbl . Zimmer zu verm . 4149

Hellmundftraße li möblirte Zimmer zu vermiethen . 6846

Hellmundstraße 13a ist ein Dachlogis auf 1 . Januar an

ruhige Leute zu vermiethen . Näh . Frankenstraße 1 . 11403

Hellmundstraße 15a ist eine schöne , große Mansarde mit

Verschlag aus gleich oder später zu vermiethen . 10873

Hellmundstraße 29 ist ein einzelnes Zimmer auf gleich oder

1 November zu vermiethen . Näheres bei Ph . Menz ,

Röderstraße 6 . 92ä2
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HiicolaSstraße 10 ist die elegante Bel - Etage ,
- bestehend aus Salon , 4 Zimmern und Küche nebst

Zubehör , sowie ein großes , grades Frontspitz - Zimmer
auf gleich zu ve ^m . R . Moritzstraße 15 , Part . 4349

Villa Germania ,
31 Sonnenbergerstraße 31 .

Familienwohnungen . — Einzelne Zimmer mit oder ohne
Pension . 7893

Mo citzstraße 17 sind Wohnungen von 5 und 6 Zimmern Gounenbergerstraste ist eine kleine , elegant möblirte Billa
ne btt Zubehör auf aleicb zu vermietben . Näberes bei Karl i

" 1 ' ' •' '
nebst Zubehör auf gleich zu vermiethen . Näheres bei Karl

. Beckel jun . 3876

Neuberg 16 ( Villa ) möblirte Zimmer zu vermiethen . 8781

Kerrgafse 3 , Part . , ein gut möbl . Zimmer zu verm . 9184

Nerrgaffe 17 , 2 St . , gut möblirte Zimmer zu verm . 12167

Parkstraße 15 ist die unmöblirte Bel - Etage des Schweizer¬
hauses Familien - Verhältnisse halber anderweit zu vermiethen .

Anzusehen Morgens von 9 — 11 Uhr . 6707

Rheinstraße 5 ( Sonnenseite ) eine Wohnung von 7 Zimmern
möblirt oder « « möblirt zu vermiethen . 9158

QQ einfach möbl . Zimmer im Seitenbau
Nyemstratze QO

iU vermiethen . 10800

Rheinstraße 50 ist die Bel - Etage mit oder ohne Stallung
auf gleich zu vermiethen . Näheres Parterre . 540

Rheinstraße 58 sind auf 1 . November schöne Wohnungen
ä 7 Zimmer und Balkon zu vermiethen . 7244

Obere Rh eiustraße 60 , 2 . Stock , sind zwei möblirte , für

sich abgeschlossene Zimmer zu vermiethen . 5926

Röderallee 26
, Pension .

UlöbItrtc Zimmer
9

mtt

Köderstrasse 1
find der 1 . und 2 . Stock nebst Zubehör zu vermiethen .

Näh . Röderstraße 3 im Metzgerladen . 7178

Röderstraße 23 ist die Frontspitz - Wohnung auf 1 . Januar

zu vermiethen . 11088

Römerberg 6 ist ein möblirteS Zimmer mit Kost billig zu
vermiethen . 12006

Schulberg 4 ist der zweite Stock , bestehend aus 4 Zimmern
und Zubehör , auf den 1 . Januar 1883 zu vermiethen . Näh .
zu erfragen Schulberg 2 im Laden . 11734

Schwalbacherstraße 9 ist ein kleines Dachlogis im Vorder¬
haus auf 1 . December zu vermiethen . 12033

Schwalbacherstraße 14 , Part , (nahe der Rheinstraße ) , ein
großes , neu herger . Zimmer , möbl . auch unmöbl . , z . vm . 12276

Schwalbacherstraße 22 , Gartenhaus , 1 . St . , 2 möblirte
Zimmer , auch einzeln , billig zu vermiethen . 10229

Schwalbacherstraße 27 ist eine Wohnung von 1 großen
Zimmer , Küche und Zubehör auf 1 . Januar zu verm . 11453

Kleine Schwalbacherstraße la , nahe der Kirchgasse , ist
eine freundliche Wohnung , 3 Zimmer rc . , im 1 . Stock auf
gleich oder Januar zu vermiethen . N . Kirchgaste 26 . 11379

Sonnenvergerftmtze 10
ist eine herrschaftlich möblirte Etage ganz oder getheilt zu ver -

Miethen . 11272

mit Küche rc . für den Winter zu vermiethen . Näheres in
der Expedition dieses Blattes . 10905

Stiftstraße 6 , Bel - Etage , möbl . Zimmer zu verm . 12111
Stiftstraße 21 (Bel - Etage ) zwei gut möblirte Zimmer zu¬

sammen oder einzeln auf gleich zu vermiethen . 6131

(Sttiftftrnfip ‘
A5 > Parterre , bei Fr . v . D ., in freier ,\ PU | i | UUpt OL , gesunder Lage sind anständig möblirte

Zimmer an einen gebildeten Herrn oder ein Ehepaar (auch
Ausländer ) zu vermiethen . 11072

Sonnenbergerstraße 45 , 2 Treppen , sind 2 — 3 Zimmer
ohne Möbel zu vermietben . 13190

Bonneobergerftraße 49 ist ein Logis , bestehend aus vier
Zimmern , Vorzimmer , Küche , Kammer und Keller , auf den
1 . Januar zu vermiethen . 9599

« Aa Sonoenberaerstraße 52 z « vermiethen . Näh .
TaunuSstraße 43 , Parterre . 8910

Bteittgaffe 8 ist die neu hergerichtete Giebelwohnung sofort
an eine stille Familie zu vermiethen . 11285

9 Tannttsstratze 9
im 2 . Stock eine Wohnung , bestehend aus 1 Salon , 6 flim¬

mern rc ., per sofort zu vermiethen . 8524
Taunusstraße 18 möblirte flimmer , auf Wunsch auch Küche

oder Pension , auf gleich zu vermiethen . 11352
Taunusstraße 19 , 3 . Etage , ist ein gut möblirtes flimmer

( Sonnenseite ) an einen Herrn preiswürdig zu verm . 12279
Taunusstraße 23 , Bel - Etage , eine möbl . Wohnung ( Sonnen¬

seite , Porzellanofen ) , auf Wunsch mit Küche zu verm . 8032
Taunusstraße 29 , Bel - Etage , ist eine möblirte Wohnung

von 3 Zimmern , eingerichteter Küche , Mansarde und flu -
behör auf gleich zu vermiethen . 6363

Walramstraße 25 ist die Bel - Etage von 5 flimmern nebst
Zubehör auf gleich zu vermiethen . Näheres Moritzstraße 3 ,
Parterre . 1688

Webergasfe 4 (Theaterplatz ) zwei große , gut möblirte Zimmer
und Cabmet zusammen oder getheilt , auf Wunsch mit Küche ,
zu vermiethen . 11262

Webergasse 4 , 2 . Etage , am Theaterplatz , ein auch zwei gut
möblirte flimmer zu vermiethen . 11490

Webergasfe 14 ist eine kleine Wohnung von 2 Zimmern
und 1 Cabmet , auf Verlangen auch Küche , an ruhige Miether
auf gleich zu vermiethen . Näh . das . im Laden rechts . 11748

Weilstraße 8 , Seitenb . , 1 St . h ., ist sofort eine kleine Woh¬
nung zu vermiethen . Zu erfragen Weilstraße 6 , Part . 12074

SHReilftrlitte 9 W bie Bel - Etage , bestehend in 4 Zim -
mein , mit Borfeufteru versehen ,

Küche und Zubehör , Abreise halber sofort zu vermiethen .
Näh . daselbst und bei W . Müller , „ Deutsches Haus .

" 8821
Wellritzstraße 26 gut möbl . Part . - flimmer zu verm . 11246
Wellritzstraße 33 gut möbl . Zimmer zu vermiethen . 8098

Villa Carola , Wilhelrnsplatz 4 ,
sind möblirte Zimmer mit Pension zu vermiethen . 12041
Ein schön möblirtes Zimmer zu vermiethen Hirschgraben 23 . 1423
In dem netten Hanfe Philippsbergstraße 8 ist die

de ^ iage , bestehend aus drei großen Zimmern , Küche und
zwei Mansarden , auf gleich zu verm . Näh . daselbst . 5429

Eine Wohnung von 5 flimmern , Küche und Zubehör , in guter
Lage und mit Gartenbenutzung , zu vermiethen . Anzusehen
zwischen 12 und 3 Uhr . Näheres bei Architekt Suler ,
Friedrichstraße 38 . 6334

Mn gut möblirtes Zimmer , auch mit Pension , zu vermiethen .
Näheres Schwalbacherstraße 7 . 6639

Ein schön möblirtes , großes Zimmer ist an einen Herrn zu
vermiethen . Näh . Frankfurterstraße 13 , Parterre . 8182

Drei unmöblirte Zimmer sind an ruhige Leute zu ver -
vermiethen . Näh . Exped . 8475

Eine Mansarde mit Keller auf gleich oder 1 . November zu
vermiethen Dotzheimerstraße 47 . N . Dotzheimerstr . 49 10013

Möbl . Zimmer mit 2 Betten zu verm . Marktstraße 13,3 Tr . 9614
In einem alleinstehenden Landhäuschen in gesunder Laae sind

schön möblirte Zimmer mit freiem Eingang mit oder auch
ohne Kost zu vermiethen . Näheres in der Expedittou . 10699

Schön möbl . Zimmer an Herren z . vm . Schulgasse 4,1 . St . 11342
Kotzes , schön möblirtes flimmer mit

ober 0$ !« Pension billig zu vermiethen . Näh . Exped . 11116
Em möblirtes flimmer ist mit guter , bürgerlicher Kost bMa

zu vermiethen . Näh . Röderstraße 29 , Parterre . 5836
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Einfaches Zimmer , nahe der Wilhelmstraße und Markt ,

für Commis oder Ladenfräulein paffend , billig zu vermiethen .

Näheres in der Expedition d . Bl . 1111b

Schön möblirte Zimmer z « vermiethen Oranien -

straße 18 , Parterre . 10403

Möblirtes Zimmer zu verm . Rheinstraße 43 , Part . 11589

Ein heizbares , möblirtes flimmer zu vermiethen Franken -

straße 5 , Hinterhaus , 1 Stiege hoch 11363

Wegzugshalber
3 Zimmer nebst Küche und Zubehör auf gleich billigst zu ver¬

miethen . Näh . Exped . 1K0 -)

An einen anständigen Herrn ein möblirtes Zimmer zu ver¬

miethen Nerostraße 42 , 2 . Etage . 12093

gut möblirtes Zimmer , auf Wunsch auch

W ' lil zu vermiethen Röderstraße 31 . 11051 V l

/ Ain möblirtes Zimmer event . Salon nebst Schlafzimmer , fein
15 möblirt , mit schöner Aussicht zu verm - Näh . Exped . 9248

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Kirchgasfe 8 . Näheres im

Bürstenladen . . P ®43

Freundlich möblirtes Zimmer mit Pension billig zu vermiethen
"

Neugasse 16 , 2 St . h . links , Eingang kl . Kirchgasse 1 . 12200

Elegant möblirte Wohnung (Bel ° Etage ) mit Zubehör und

Garten zu vermiethen Röderaller 12 . 9262

Ein schön möblirtes Zimmer an ein ordentliches Fräulein zu

vermiethen Michelsberg 20 . 11 ^ 0

Möblirte Zimmer z « verm . Müllerstraße » . 11200

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Adlerstraße 53 . 11901

Ein hübsch möblirtes Zimmer (Bel - Etage ) in freier , gesunder

Lage (Nerothal ) ist mit oder ohne Pension an eine ruhige
Dame abzugeben . Näh . Exped . 12274

Ein hübsches Zimmer mit freier Aussicht und in gesunder

Lage ist möblirt oder unmöblirt an einen Herrn oder an

eine Dame abzugeben . Näh . Exped . 12274

In meinem Hause Rheinstraße 66 sind brei elegante Woh¬

nungen , je von 6 Zimmern und Zubehör , zu vermiethen .

Näheres Bahnhofstraße 8 . Dähne . 12327

Rahe der Wilhelmstraße ist eine komfortable möblirte

Wohnung mit Abschluß , bestehend in Salon , Schlafzimmer ,

Küche und Zubehör , auf gleich ganz oder getheilt zu ver¬

miethen . Näh . Vormittags Helenenstraße 23 , Part . 12339

« Wti fein möblirte Zimmer an Herren zu vermiethen

O Webergasse 81 , eine Stiege hoch .

IV . Brod und Mehl .

Schwarzbrot »:
Langbrod per 0, « Kgr .

„ Laib
Rundbrod , 0,5 Kgr .

„ „ Laib
Weißbrot »:
a . 1 Wasserweck p . 40 Gr .
b . l Milchbrod . 30 .

Weizenmehl :
Vorschub :

I . Qual . p . 100 Kgr .
II . „ , 100 „

Gewöhnt , ( sog . Weitzm .)
p . 100 Kgr .

Roggenmehl „ 100 „

V . Meisch .

Ochsenfleisch :
v . d . Keule . . P. Kgr .

- 40
- 40
- 50
- 36
450

II . Biehmarkt .

Fette Ochsen :
I . Qual . p . 100 Kgr .

n . , , ioo
Fette Schweme p . Kgr .

„ Hümmel „ „
Kälber

HL Victualienmarki .

Kartoffeln p . 100 Kgr .
Butter . . . . per ,
Eier . . . per 25 Stuck

Handkäse per 100 „
Fabrikkase „ 100

Zwiebeln , 100 Kgr
Blummkohl . per Stuck 10

4
4
6

15
6
6
2

s Läden
2 Friedrichstraße « auf gleich zu vermiethen -

Laven mit Wohnung auf gleich zu vermiethen .

Metzgergasfe 30 .

gioihkraut . per .
Gelbe Rüben „ Kgr .
Weiße Rüben „ „
Kohlrabi (ob .-erd .)P.St .
Kohlrabi . . . per Kgr .
Trauben . . . . .
Zwetschen per 100 St .
Wallnüffe . . .
Kastanien . . per Kgr .
Eine GanS
Eine Ente

„ Taube

40
20
20
38
40

. 38

60
. 38

3C
8
8l

12

25
8
7

120
120

iS

Arbeiter erh . Kost und Logis Grabenstr . 24 , Kleidergefch . 116k .

Ein Arbeiter erhält Kost und Logis . Näh . Michelsberg 2 ^
Vorderhaus , 3 Treppen hoch bei J . Jung . _

1
.213r7

Arbeiter erhalten billig Kost und Logis Kirchgasfe 30 , Hmt « r -

hauS , eine Stiege hoch rechts . 88M
Arbeiter erh . Kost u . Logis Grabenstr . 6 , Metzgerladen . 1O2 (J2
Ein Arbeiter kann Schlafstelle erhalten Nerostr . 40 , Stb . r . 122 -18

Zwei Arbeiter erhalten Schlafstelle Walkmühlstraße 9 a . 12831

Zwei reinl Arbeiter erhalt , g . Schläfst . Helenenstr . 4 , Hth . 122 <«

Ein anst . Mädchen kann Kost und Logis monat - oder wochen -

weise oder auch nur Schlafft , erh Lehrstr , la , Pt . , l . 12272

Ein kleiner Laden mit oder ohne Wohnung ist auf gleich

gleich zu vermiethen Langgasse 31 . 3532

Großer Laden
mit oder ohne Wohnung Kirchgasfe 35 , vis - a - vis der Faul -

brunnenstraße , auf 1 . April zu vermiethen . 8809

Ein Laven sofort zu vermiethen . Näh . Exped . 10368

QaXum per sofort oder später zu vermrethen .

( jebr . Kahn , Kirchgasfe 19 . 8058

Laden mit oder ohne Wohnung zu vermiethen Ellenbogen -

gaffe 9 . Räh . im Porzellan - Laden daselbst . 9240

Nieolasstraße IS sind sofort zwei Magazinräume zu ver -

* . miethen . Näheres Friedrichstraße 36 . 624

Sin ger . Keller m . Schrotgang z . verm . Faulbrunnevstr . 12 . 8776

Kirchgasfe 43 ist ein Stall , auch als Magazin auf gleich zu
vermiethen . ,

10047 ght Hase

Karlstrahe 30 ist ein Pferdestall zu vermiethen . 10126 » al

In einer gebildeten Familie ( Hannoveraner ) finden einige
Damen gute Pension . Angenehmes Familienleben , geselliger
Verkehr , gesunde und freundliche Wohnung . Offerten unter

8 . St . 18 nimmt die Exped . d . Bl . entgegen - 9904

Eine junge Dame oder Schülerin findet gute Pension für
70 Mark monatlich . Eigenes Zimmer . Näh . Exped . 11987

Zu einer norddeutschen Familie finden zwe , Dame « ,

auch Ausländerinnen srenudliche Wohnung . Auf

Wunsch Anschluß an die Familie und Pension . Näheres in

der Expedition d . Bl . 9462

Schüler - Pension .

1 — 2 Schüler der hiesigen Gymnasien finden in einer seinen

Familie gute Pension und Pflege , sowie Aufsicht bei An¬

fertigung der häuslichen Arbeiten , Zurückgebliebene event .

auch tüchtige Nachhilfe in allen Fächern . Nähere - durch
W . Roth

' s Buch - und Kunsthandlung hier . 9598

Bericht über die Preise für Raturalie « « ud andere

Lebeusbedürfnifie zu Wiesbaden
- vom 28 . October bis 4 . November 1882 .

AA ist ein Laden nebst Comptoir
Wevergdffk auf den l . April t 3 . zu

vermiethen . Näheres daselbst . 8084

- 60
- 80
- 60
6 -
280

- 70
80 160i 188

2050

9 60
260
5 -

1

4

40
60
20
40

Schinken
Speck (geräuchert ) „
Schweineschmalz ,
Nierenfett . . . . „
Schwartenmagen :

stisS .
geräuchert . . . .

Bratwurst
Fleischwurst . . . .
Leber - u . Blutwurst

frisch .
geräuchert

5
per Kgr . 3
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Angekommt
(Wiesb . Bade -Blatt vc
Adler «

Gerber , Kfm . , Köln .
t . Hagen , Weimar .

BKrem «
Lob , Lyon .

Eiahorn ,
Henning , Kfm, , Berlin .
Zuberbier , Kfm ., Frankfurt .
Geiger , Kfm ., Cannstatt .
Frey Schmidt , Beamt . , Eschweiler .
Bringmann , Beamt ., Eschweiler .
Kreitz , Beamt ., Eschweiler .
Hüllenkrämer , Beamt ., Eschweiler .
Kaltenbach , Beamt ., Eschweiler .
Brand , Beamt , Eschweiler .
Leroy , Beamt , Eschweiler .
Laufs , 2 Beamt ., Eschweiler .
Morschei , Beamt , ( Eschweiler .
Düren , Beamt , Eschweiler .
Diederichs , Beamt ., Eschweiler .
Horbach , Beamt , Eschweiler .
Langendorf , Beamt , Eschweiler .
Gerhardts , Beamt , Eschweiler .
Kopp , Beamt ., Eschweiler .
Altenhausen , Beamt , Eschweiler .
Fischer , Kfm ., Reutlingen .

Eiieabaha - Hotel «
Thewalt , Fabrikbes ., Höhr .
Wolter , Kfm ., Burg .

Griiaer Wald «
Keuthen , Kfm ., Hannover .
Rommel , Musikdirector ,

A schaffenburg .
Daher , Kfm ., Rheydt .

Hamburger Hof «
Schimmel , Rent . , Leipzig .
Steiner , Schweiz .

Vier Jahreazeiteai
Morkons , Köln .
The Losen , Eupen .
Richter , Pfarrer , Rüsselsheim .
Kroha , in . Farn , Marienbad
Frank , Student , Nievernerhütte .

Nauaaer Hof «
Tonk , m . Fr ., Amsterdam .
VeningReinerz,m .Fr ., Rotterdam .
Bibern , Frl ., Amsterdam .

ine Fremde .

m 6 . November 1882 .)
Hotel da Word «

Caracciola , Hotelbes , Remagen .

Alter Noanenhofi
Knapp , Fr ., Zollhaus .
Georg , Fr ! . , Zollhaus .
Gossler , Kfm ., Arnstedt .
Kriech , Kfm ., Gera .
Thöne , Kfm ., Bielefeld .
Grote , Kfm , Crefeld .
Fritz , Kfm ., Frankfurt .
Paquö , Fabrikbes ., St . Wendel .
Knoll , Fabrikbes ., St . Wendel .
Erich , Brauereibes ., Erlangen .

Hheim - Hotel «
Spethmann , Kfm ., New -York .
Berhardt , Kfm . m . Fr ., Merseburg ,
Hinkel , Student , Tübingen ,
v . Itzenrotha , Wien .
Stiefel , Frl . , England
Booth , Frl . , England .
Gordoduck , Kfm ., Mühlheim .
Wallauer , Kfm ., Hamburg .

Vaanus - Hotel «
v . Schaky , Fr . Rent ., München .
Boussin , Kfm ., Paris .
Hoffmann , Kfm ., Eschweiler .
Othberg , Bergrath , Eschweiler .
Petersen , Hüttendir . , Eschweiler .
Massen , Kfm ., Eschweiler .
Trümpelmann , Togen . , Eschweiler .
Koch , Ingen ., Elberfeld .
Koch , logen , m . Fr ., Elberfeld .
Wachs , Fabrikbes ., Elberfeld .
Seiler , Kfm ., Kupperberg .

Hotel Trinthammer «
Thurnagel , Coblenz .

Hotel Vittorini
v . Ploetz , Rittmeister , Berlin ,
v . Wangenheim , Rent . , Gotha .

Hotel Heia « «
Horwitz , Maler , Berlin .
Krausekopf , Carlsruhe .

Im FrlvatliKmnern «
Villa Speranza :

Krol , Fr . m . Farn ., Zwolle .

Meteorologische Beobachtrmgerr
der Station Wiesbaden .

1882 . 4 November .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

W «
1
“

Barometer *) (Mllimeter ) .
Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchttgkeü ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine HimmelSanstcht .

Regenmenge pro □ ' in par . Cb .

5 . November .
Barometer *) (Millimeter ) .
Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenmenge pro (H ' inpar . Cb .
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« Sz « g a « S der » Civil stand s - Negisteru der Msdl
Wiesbaden vom 4 . November .

Geboren : Am 3 . Nov ., dem Taglöhner Friedrich Schänzel e. S . —
Am 29 . Oct ., dem Metzger Peter Hofmann e. T ., N . Therese Elisabeth . —
Am 3 . Nov ., dem Gastwirth Georg Trinthammer c. T . — Am 30 . Oct .,
dem Kaufmann Moriz Auerbach e. S -, N Ludwig . — Am 30 . Oct ., dem
Lackirergehilfen Wilhelm Döppenschmidt e. S ., N . Jacob Friedrich Martin .
- Am 31 . Oct ., e. unehel . S ., N Julius Ernst .

Aufgeboten : Der Kaufmann Adam Bollentin von Montabaur
wohnh . zu Hartau bei Chemnitz im Königreich Sachsen , und Thekla Stachel -
schetdt von Drolshagen , Kreises Olpe , wohnh . zu Drolshagen . — Der
Schuhmacher Johann Heinrich Treisbach von Delkenheim , A . Hochheim
wohnh . dahier , und Marie Henriette Schirg von Laufenselden , A . Langen -
schwalbach , wohnh . dahier .

Verehelicht : Am 4 . Nov ., der Tapezirer Philipp Christian Schalk
von Königshofen , A . Idstein , wohnh . dahier , und Elisabeth Christiane
Wilhelmine Christmann von Liwbach , A . Wehen , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 3 . Nov ., der unverehel . Schmiedgehilfe Leonhard
Göller von Wallau , A . Hochheim , alt 24 I . 8 M . 20 T .

« S » ialich «s Standesamt .

aus de » Civilstauds - Registern der
Nachbarorte .

Mebrich - Mosvach . Geboren : Am 27 . Oct ., dem Taglöhner
Peter Rauch e. T . — Am 28 . Oct ., dem Schreiner Heinrich Beer e. S —
Am 28 . Oct ., dem Taglöhner Anton Schneider e. S . — Am 28 . Oct ,
dem Lakaien August Eisenbeis e. T . — Am 28 . Oct ., dem Drechslermeister
Philipp Leichtfuß e. S . — Am 29 . Oct ., dem Taglöhner Johann Peter
Kraus e. T . — Am 30 . Oct ., dem Taglöhner Johann Heinrich Hoffmann
e. S . — Am 80 . Oct ., der Wittwe des am 6 . August c. verstarb . Hilfs¬
bremsers a . D . Heinrich Kremer e. S . — Am 31 . Oct ., dem Handels¬
gärtner Philipp Friedrich Dietz e. S . — Am 2 . Nov ., dem Hilfsbremser
Jacob Marsula e. S . — Aufgeboten : Der Handelsmann Gustav
Mayer , wohnh . zu Bierstadt , und Fanny Franziska Ackermann von hier .— Verehelicht : Am 28 . Oct ., der Mühlenbcsitzer Louis Stricker von
Berghausen , A . Nastätten , wohnh . daselbst , und Luise Lisette Henriette
Pauline Schneider von hier , wohnh . dahier . — Am 29 . Oct ., der Metzger
Georg Anton Hammerschmidt von hier , wohnh . dahier , und Margarethe
Elisabeth Gerhardt von Aumenau , A . Runkel , wohnh . zu Wiesbaden . —
Gestorben : Am 26 . Oct , die Wittwe des Leinenwebers Johann
« roft , alt 70 I . - Am 29 . Oct -, Margarethe , T . des Taglöhncrs

'
Adolf

SS L7 . K »
" ’

Dotzheim . Geboren : Am 28 . Oct ., dem Tüncher Georg Philipp
Schnell e. S ., N . Friedrich Wilhelm . — Gestorben : Am 27 Oct
Luise , unehelich , alt 1 M . — Am 30 . Oct ., Karl Wilhelm , S des
Zimmermanns Philipp Gruber , alt 3 M . - Am 1. Nov ., Karl Wilhelm

des Maurers Karl Quint , alt 10 M .
'

Sonnender « und Ramvach . Aufgeboten : Der verw Stein -
Mucker Georg Wilhelm Karl Christian Schlick von Sonnenberg wohnh
Ä6 ? , Margarethe , geb . Harsh , Wittwe des Ortsdieners
Wilhelm Martin von Rambach , wohnh . zu Sonnenberg . — Verebelickt »
Am 29 . Oct ., der Bürgermeister Friedrich Christian Wilhelm Seelgen von
Sonnenberg und Caroline Christine Auguste Weiß von Kloppenbeim —
Gestorben : Am 28 . Oct ., PhiliPPine , gehHmrici , Ehefrau des Tünchers
Karl Der » von Sonnenberg , alt 28 I . 8 M . 4 T .

t Bierstadt . Geboren : Am 25 . Oct ., dem Schmied Georg Stein¬
berger e. T ., N . Lina . — Am 29 . Oct ., dem Zimmermann Heinrich Hahn
e. « ., N . Karl Heinrich . — Am 25 . Oct ., dem Schlosser Philipp Schäfer
-- T N . Jacobine Christiane . - Am 28 Oct ., dem Kaufmann Karl
Martm Cramer e. S ., N . Karl . — Am 31 . Oct ., dem Handelsmann
Abraham Levy e. S . — Aufgeboten : Der verwittwetc Handels¬
mann Gustav Mayer von hier , wohnh . dahier , und Fanny , genannt
Franziska Ackermann , wohnh zu Mosbach -Biebrich . — Der Schmied Karl
Heinrich Reinhard Scheerer von hier , wohnh . dahier , früher zu Wiesbaden
vohnh ., und Anna Margarethe Schneider von Bischofsheim , Großh . Hess .
Kreises Groß -Gerau , wohnh . zu Bischofsheim , früher zu Wiesbaden wohnh .
r - Verehelicht : Am 29 . Oct ., der Maurer Ludwig Jacob Müller und
Wlippine Kaiser , Beide von hier und wohnh . dahier .

„ Ervenheim . Geboren : Am 3 . Oct ., dem Landwirth Christian
Kiedrich Philipp Krag e. T ., N . Henriette Caroline . — Am 4 . Oct ., dem
« chmiedemeister Franz Heinrich Steiger e. T ., N . Auguste PhiliPPine —
« « 6 . Oct ., dem Bäckermeister Karl Heinrich Vogt e. T ., N . Christiane
Dorothea Luise Marie . — Am 15 . Oct ., dem Weichensteller Adolf Holz -
Aann e. T ., N . Katharine . — Am 18 . Oct ., dem Landwirth Heinrich August
Weiß e. S „ N . HeinrA Peter . - Am 24 . Oct ., dem Landwirth Augu’M Born e. S ., N . Hemrich August . — Am 24 . Oct ., dem Bürgermeister
tzemrich Christian Born e. S ., K . Hermann Emil . - Aufgeboten :« er Fuhrknecht August Goike von Langenau , Kreises Rosenberg in West -
te *6en - wohnh . dahier , und Wilhelmine Pflaum von Rosenau , Kreises
Isenberg wohnh . dahier - Verehelicht : Am 1. Oct ., der Fabrik -
Mcher Johannes Stiaub von Sembach , Bezirks Kaiserslautern in Rhein -
Min , wohnh . zu Med , KrstseS Main , und Sophie Wilhelmine Ulrich
J“ hier , wohnh . dahier . — Gestorben : Am 21 . Oct ., der Taglöhner^ hann Philipp Will von Rambach , alt 54 I . 10 M . 9 T .
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Fremden - Ffihrer .
Hfialyliebe Schauspiele . Heute Dienstag : „ Die weisse Dame “ .
Cukaia . Den ganzen Tag geöffnet . Nachmittage 4 und Abends

8 Uhr : Concert .
Katarhistorlsehea Muean . Geöffnet : Montag , Mittwoch und

Freitag von 2 — 6 Uhr .
ütemHlde - fwallerle des MTaee . Kuastvereias ( im Museum ) .

Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von 11 — 1 und
von 2 —4 Uhr geöffnet .

Herkel ’ sche Hsnstaiustellnng ( neue Colonnade ) . Geöffnet :
Täglich von 8 — 7 Uhr .

Kaiser ! . Post (Rheinstrasse 9 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel¬
pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet : Von 8 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Kaiser ! . Telegraphea - Amt (Rheinstrasse 9 ) . Geöffnet : Von
7 Uhr 40 Min . Morgens bis 9 Uhr Abends .

Köalgl . Schloss ( am Markt ) . Castellan im Schloss .
Protestantische Hauptkirche ( am Markt ). Küster wohnt in

der Kirche .
Protest . Bergkirche (Lehrstrasse ). Küster wohnt nebenan .
Katholische Mothkirche , Friedrichstrasse 22 . Den ganzen

Tag geöffnet .
Nynagoge (Michelsberg ) . Synagogen - Diener wohnt nebenan .
• Sriechlche Kapelle . Geöffnet täglich , vom Morgen bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

S6rattff » rte $ vom 4 . November 18S2

Geld .
Holl . Sllbergeld - Rm . - Pf .
Dukaten . . . 9 , 70 G . u . f .
20Fres .-Stücke . 16 . 17 - 21 ,
Sovereigns . . 20 „ 33 - 38 .
Imperiales 16 , 70 - 75 „
Dollars in Gold 4 . 18 - 22 .

Wechsel .
Amsterdam 168 .05 - 10 - 05 bz .
London 2037 bz.
Paris 80 .85 - 90 - 85 bz.
Wien 170 .85 bz.
Frankfurter Bank -Disconto 5 \
ReichSbarff - DiScouto 5 % .

Professor Palmieri f .
*

Einer der größten und eigenartigsten Heroen moderner Wissenschaft ist
mit Professor Palmieri , dem weltberühmten Begründer der meteorologisch -

seiSmographischen Beobachtungsstation des Vesuvs , aus dem Leben ge¬
schieden . Gleich Archimedes hat er ungestört von den ihn umgebenden
Gefahren seiner Wissenschaft gelebt , und wenn von Einem , so gilt von ihm
das Wort : „Ein Mensch , das heißt ein Kämpfer sein !"

Freilich war 's kein blutiger , aber darum nicht minder fürchterlicher
Kampf , dem er sein Leben geweiht hatte , und die Lorbeeren , die er im
Dienste der Wissenschaft gegen einen scheinbar unerforschlichen , unüber¬
windlichen Gegner gepflückt , haben um so höheren Werth , als sie die Er¬

haltung Tausender von Menschenleben bedeuten , während an des Kriegers
Lorbeer -Reis sich unauflöslich Tod und Vernichtung knüpfen . Oft genug
haben die Feuerwogm des alten Vesuvgottes das unscheinbare Hügelchcn
gegenüber dem Krater umbrandet , oft genug hat der greise Forscher in
dem Gebäude auf diesem Hügelchcn tagelang in ununterbrochener Lebens¬

gefahr geschwebt , aber mächtiger als die unterirdischen Gewalten war die

Vorsehung , die wie durch ein Wunder den kleinen Hügel verschonte , während

dicht daneben der Tod wüthete und einmal gar elfhundert blühende
Menschenleben — Studenten , die sich bei der letzten großen Eruption im

Jahre 1872 zur Beobachtung der vulkanischen Erscheinungen bis an den

Hügel begeben hatten — auf einmal hinraffte . Eine Beschreibung der

meteorologisch -seismographtschen Station , der Festung , die man dem

heimkückischen Feinde gerade auf den Rücken gebaut hat , dürfte von

Interesse sein .
Auf dem isolirten , fogenannten Aschenhügel des Vulkans erhebt sich

ein stattliches Gebäude , von freundlichen Gärtchen umkränzt , aber bis an
seine Grundmauern von erstarrter Lava umgeben . Uebergehen wir den¬

jenigen Theil des Baues , in dem die meteorologische Station installirt ist ,
da deren Einrichtung aus den Hunderten von ähnlich ausgestatteten
meteorologischen Instituten in Deutschland , Frankreich , England rc. hin¬
länglich bekannt sein dürfte , und wenden wir unS gleich der , ausschließlich
der Beobachtung des Vesuvs gewidmeten , seismographischen Station zu .
Der interessanteste Apparat darin ist der Seismograph selbst , eine Er¬

findung des Profeffor Palmieri , msttelst deren die geringsten , den Sinnes -

empfindungen des Menschen gar nicht zur Erscheinung gelangenden
Erschütterungen gemeffen werdm können . In einer Glasglocke , die an
hauchzarten , unglaublich empfindsamen Spiraldrähten befestigt ist , hängt

♦ Nachdruck verboten .

eine Nadel , die bei der kleinsten Erderschütterung in ' s Schwanken geräth, ,
und , je nach dem Grade der Erschütterung , mehr oder weniger tief in ein
unten stehendes Quecksilbergefäß eintaucht . Zeigt diese Nadel die Gewalt
der Erderschütterung an , so wird man durch ein Pendel , das ebenfalls bei
der leisesten Schwankung in Bewegung kommt , und an dem wiederum
16 kleine , den 16 Richtungen der Windrose entsprechende Pmdel hängen ,
von der Richtung der Erderschütterung unterrichtet . Da kleineren Er¬
schütterungen gewöhnlich um so heftigere folgen und größeren Eruptionen
mit starken Lava -Ausbrüchen stets heftige unterirdische Explosionm voran¬
gehen , so weiß man bei starker Bewegung des Seismographen ganz genau ,
daß hohe Gefahr Vorhände « ist , und es wird alsdann sofort msttelst der
Telegraphenleitung , die über die steile Straße von Portici bis nach Neapel
gelegt ist , Kunde von der bevorstehenden Eruption gegeben , während unter
gewöhnlichen Verhältnissen täglich dreimal zu bestimmten Stunden tele¬
graphische Berichte über die gemachten Beobachtungen gesandt werde » . Auf
diese Weise war eS 1872 möglich , die Bewohner des OrteS San Sebastiano ,
der damals gänzlich zerstört wurde , rechtzeitig zur Räumung ihrer
Wohnungen zu bewegen . Bedenkt man , daß in den Ansiedelungen , Städten
und Weinbergen am Fuße des Vesuvs wohl an 60,000 Menschen Hausen ,
die beständig vo » dem Schicksal der Bewohner von Pompefi und Hercu -
lanum bedroht sind , so läßt sich der ungeheure Werth der Palmieri ' schei
Erfindung ermessen .

Neben seinen Beobachtungen auf dem Vesuv war der Verstorbene auch
lehrend als Professor an der Universität zu Neapel thätig uud sein
fesselnder Vortrag lockte stets Hunderte von Hörern in ' s Eolleg . Er war
ein Pionier der Wissenschaft im vollen Sinne des Wortes und mit dem
Fünfundsiebenzigjährigen hat daS gefahrvollste und verschlossenste Gebiet
der Naturgeschichte einen Meister verloren , für den vorläufig kein Ersatz
vorhanden ist .

Die Politik Gustav Adolph ' - .
*

Zum Gcdächtniß seines 250 . Todestages , am 6 . November .

Die Geschichtschreibung hat längst nachgewicscu , daß eS weniger
Glaubenseifer als politische Gründe schwerwiegendster Art waren , die den

großen Schwedenköntg zum Eintritt in bett deutschen Krieg bewogen . Unter
den denkbar schwierigsteu Verhältnissen übernahm er die Regierung im

Innern , sah er seinen Anspruch auf die Krone bestritten , während von

Außen drei Feinde zugleich , Dänemark , Rußland und Polen , auf ihn ein *

drangen . Kaum hatte er Anfangs 1613 den dänischen Krieg durch einen

ziemlich ungünstigen Frieden beendet , als er sich mit größter Hefttgkeit

gegen Rußland wandte und im Februar 1617 auch einen — diesmal fär

ihn vortheilhaften — Frieden erlangte . Nun erst konnte er an die Be¬

kämpfung feines schlimmsten Gegners , des Königs Sigismund von

Polen , denken . Zu den politischen Motiven dieses Krieges kam das bet

Religion ; Sigismund hatte seines katholischen Glaubens wegen bie schwedische
Krone aufgeben müssen und seine Schwäger Kaiser Ferdinand und

König Philipp III . von Spanien sagten ihm jede Unterstützung zu,
um durch seine Wiedererhebung auf den schwedischen Thron eine Gegen¬
reformation durchzusühren . So blieb dem Schwedenkönig im Interesse
der Selbsterhaltung nichts übrig , als mit dem polnischen Kriege zugleich
gewaltsam in die deutschen Verhältnisse einzugreifen .

Wenn aber auch Gustav Adolph auf seinem Zuge nach Deutschland

mehr die Größe seines Vaterlandes und die Sicherheit seines Thrones vor

Augen hatte , so handelte er darum nicht minder bewußt als Vorkämpfer
eines weltgeschichtlichen Gedankens , als Streiter für die Gewissensfreiheit .

Wie sehr er neben seiner polllischen auch seine ideelle Stellung zur katholischen
Welt erfaßte , geht aus seiner Rede vor den Ständen zu Oerebro hervor ,

in der er erklärte , Schweden müsse beständig Gefahr von Polen wie über¬

haupt von jeder katholischen Macht fürchten , die dem jesuitischen Grundsatz ,

Ketzern brauche man keine Treue zu halten , huldige . Eine wunderbare
Verkettung der Umstände fügte es , daß er um polstischer Interessen willen

zum Retter der Glaubensfrecheit und des Evangeliums in Deutschland
wurde , und wenn ihm auch überwiegend jene Jntereffen das Schwert gegen
den Kaiser in die Hand drückten , so ist ihm darum die evangelische Welt nichl

weniger Dank schuldig , und wir erfüllen eine Pflicht der Dankbarkeit , wen «

wir heute seiner , so gut wie Schweden , als Begründer der modernen Eullnr ,

der Gewissens - und Gedankenfreiheit gedenken .

* Nachdruck verboten .


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016
	00000017
	00000018
	00000019
	00000020
	00000021
	00000022
	00000023
	00000024

